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3. Ent^okliMogastand and Yergleielte su tJiröesmuehmgen
%■ Die < taamfoa a-i t m w  als GesßiafclieAl; •* dat»t
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1 . B is Untersuchung dos politischen Bewußtseins a ls  wesentliche and 
» -feytilriii vnrf ^ fwwtTrri^  fli»and1agft i n  den sozialen TJaytng4Ati^ -i tvriiwgwn Har 
Jugend aJ s de terminierende Größe ihres klaasenbewußten Handelns 
is t  immanenter Bestandteil a lle r  Intervallstudien , d ie d ie Snt« 
wiclclang der Bhicai t. jm Jugendalter sn i haben.
Bes der besteht u, a, ist t*ni ganrfor»«
«. Batfa -fe-t mtwtwig- doe A.ta«prigiiTigagiwrifta po litischer nata l 1 irwgfm auf
der Ebene inhaltlich  unt ©rseheidbarer Objekt®.
*  Bestimmung eines aggregiertan Bortes der politischen ElnsteX- 
Isng eines jeden Jugendlichen a ls  Ausdruck seiner generellen
k last-cmmii A4 £pan Orient iertUlg «
— Analyse des Trf“t nsta <*<3 $*<t wtw jv:s*^ Myr situativer Faktoren auf 
die- politisch© aj,nstellupgifoHlIdwupg durch ^otravtsTtvercIeiohe,
äSk Vj. lf^ *' ■ m ii ^taiftV-* —------Ot TiT fi'^ a a i i i t i a m  mi n— - - - — —  *  S d  —, CI# Q&G^OJjL v üaSL  ^wJTSOitl3 ü E 3 ^ ^ Q C S 3 L 0
V-» .rr^ at -aar^ ».xam_— uifc.tiBL Jk j a ^ l ia k M ^ w t  YwwEfe.MM.MMtf'OHfe f  A a M M a iM a A  da<d m im m k i  1 «h  «C ä k l t M M t  A  da m «m hU@3L vCOTBilXOQftHili MwlfpPQ^W \«W 0robXwiilf gl .0a.Oail* ÄAiJ©**®«*
gruppe zu verschiedenen Zeiten (Zeitraum 1968 b is  1980) go- 
wccimem wurden*
— Analyse aQ*.fr«w<t■*»# Faktoren der ptis tjarthaw R^waf.a  ^iim . 
ge», soweit s ie  in  desamtkonssept der Studie vorgesehen und er*
jfeßbar tOXVQ. Hierzu «Bühtam 4- Ttatliaa»rYnrt<»»»«y Ht a Fl nnBawa ■fewVatt’>|yw
siiio n , die Zugehörigkeit so. einen bestimmten Klassenkollek- 
t iv , die Geschlechterposi t ion, die Informationsgewahnheitmi, 
bestimmte Formen dar sozialem Aktivität sowie der Einfluß der 
. 'elterlichen ' Meinung. In  einer gesonderten Studie wird unter­
sucht* e ie  sich d ie konkreten sozialen atfr»»rgi*") sp ez ie ll - 
d ie  soziale Orientierung innerhalb der Schulklasse, auf die 
7 den poH  tfi winm Standpunktes be i den *** ,»«iw
aa»w4i4c«mf
— Da es sich bei T e il der ^T#er*itivy,^t.vitg!i|p<,»pi*'<a,*‘-'* <•*** ( 7 .
9. Klassen) tm die Aufwertung von Brgehniss@n des* ersten Etap­
pe einer In torm llstud ie  handelt, so llen  h ier Problemgebiote
;a.ri’gtge>i»«hlrni»gtflat werden, d ie dfrtr» künftigen TieteiiptHgml grifVhon
a -iTna  ^mm+.4mm-kia geben.
2. Oie Fragestellungen beziehen sieh sämtlich auf politisch© Bnt- 
schoddungsiHhalt©, u le s ie  bereits in  der Xntervallstudio 1968 
b is  «lato (12- M s 24jährig© ) angesslelt wurden, Auch d ie  Tndika— 
t o rf ormulierungen blieben unverändert. Biese Konstanz bat fü r
den historischen Vergleich eine unerläßlich© Bedeutung» Bs mor­
dest solche Fragen/Xtems ausgewählt, die ideologisch gesehen zu 
den Gr orxlinhal t ©n der politisch-weltanschaulich©» Einstellungen 
gefroren« Politische Probleme mit ausgesprochen aktuellem Bezug 
•fohlten zwar, jedoch ist ein Schloß von der heutigen and künfti­
gen Bewertung der Chrandfrageu auf Entscheidung©»?, die politische 
Sachverhalt o .der Gegenwart und Zukunft besonders koamzet ahnen, 
dm® woxtenos möglich.
Die Fragestellungen betreffen folgende Inhaltes
— TdOTt^  ff l?!'i «atytffig mit «i«B» Mit—-gj amm*»..»<eTvt:-ni_atffly|^ al« ¥a1 ’fegiTtgutHgi.i^—
»ng
— Sozialistische Sukunftsgewißfreii
— Identifikation mit d*1** a,fe»«
— Identifikation mit dem sozial 1stisehen Staat ln der DDE (staata- 
frewußtsein}
— Verhältnis zur imperialistischen Gesell schaft ln der BEB
— Verhältnis zum , zu den Feinden der1 sozialistischen
Ordnung
— Bedürfnis w««h aktiver Parteinahme fü r s<cm ss« «*  a i 4 gmia
— Poti ej,Mushmn? Interesse
— Standpunkt© j« bezug auf Aei^Hpf,«aata^ tian^ 4 t
Brei Fragestellungen waren ln tradltionoller Veis© ln gcschlosse- 
ner Form mit verbalgestuftan Antwortvorgabon foxtouliert, so wie 
sie von der Jugendforschung seit f9<*7 verwandet wurden (Zufcunfts- 
gewASiioit, Atheismus» politisches Interesse) und wie sie auch in 
der IS von lio ^ in n  an «na Einsatz teK^wcri,
Sehn Items/Fragtn entsprochen solchen Indikatorfarmen, wie si« 
ab 9« Hasse der IS (197t) als Bstsis zur Konstruktion einer Punkt- 
summensfsala Verwendung fanden, Aussagen bow. Fragen waren mittels 
olner siebengestuft©n Formalskala (l » absolute Zustimmung; 7 « 
absolute Ablehnung) zu bewerten*
• k -
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Dntwioklimgsat and und 7erg3.ei.claa au früheren Onter s ucburtfcon
1. Analysetypen der IS XX
Bxaaehäfcataagan, dis den Sj^^caKlsmc»i^ielit»5«oa^ tnsi«!«^ süs­
sen unter drei Aspekten 'werge»«®©® -werden, die die Variablen 
Jahrgang, Altersgruppe und Zeitpunkt der Messung ©Insehließen:
a) Altersgruppen- (Sohollclassenstufan- )VQrgl©xch bei Jugendli­
che», die verschiedenen Kohort ea/Jahrgängen angehdren, wobei 
der Zeitpunkt der Messung dar gleiche Ist. Diese Art der Vor- 
«mph aftfif>yrinting ent spricht dir sogenannten ftgt-irfnobe« SüSSü 
schnittaanalyae .
b) Altersgruppen- {SehtfLkMsssnstuf en-)TerglMch bei Jugendli­
eben, die der releiehen Kohorte/des Jahrgangs angehören, wobei 
dio Zeitpunkte dar Messung vm ©ine bestimmt© regelhafte Zeit­
spanne (Intervall) gegeneinander verschoben sind. Diese Art 
der VersucJxsanordoang entspriebt der sogenannten Intervall-
c) Scherten- (Generationen)V©rgleich bei Jugendlieben, die un- 
■ ter schiedlichen Geburts Jahrgängen angeliöron, wo die Messung 
in aiaen bestinteten Matordseiien Abstand (ein M s  mehrere Jah- 
re), aber bei vergleichbaren Altersgruppen (Schultelaaaenat u- 
fen) vorgenommen wird. Diese Art der T©rs»2Cbsaa«n?disM3g ergibt 
sieb, der späteren (ein— oder und 1 m mbH "tgnw») ¥ied©rholuxig 
VOn S**™**ymqftf m»*i ifawn sie ata Qhst**
Di© genannten Aamlyactypen kamen ln der Jugenibfarsehung bereits 
bisher a »  Einsatz, warnt es sieb int wesentlichen mmah an getreraa- 
t© Tersucheanordaxmgen Imndolts. Realisiert wurden sie duroh die 
1968 begonnene Intorvallstudie XS und die in den Folgejahren or­
ganisierten und als. QuerschrdLtt sstuwüe angelegten Wiederholungs- 
antersnebungen (XS ¥ 1 M s  %). Die 1979/80 begonnen© IS XX ist 
ein SoraMmti cnstyp ♦ der bei einer vereinbeit liebten Versuchs- 
anordnung alle drei Analysetypen, wie sie oben definiert wurdest, 
in «t& eh. vereinigt $
Bia Versuchsanlage der Intervallstudie XX ist in Abbildung 1 
(auf Seite 5) dar gestellt. Die IntervalXanalysea sollen sicht
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Tabelle 1
Einstellung,' zum Sieg des Sozialismus in der Welt - IS II 1 980
AM 1 sehr stark 2 glaube schon 3 keine feste Meinung 4 bezweifle es 5 nein
1980 männlich weiblich
1 2 3 4+5 1 2 3 4+
7 18 48 21 13 15 51 26 8
8 17 44 18 21 9 5^+ 20 17
9 15 50 17 18 16 46 25 13
10 19 38 18 25 11 42 27 20
politische Einstellung 
1 2 3  4+5
Kl. p 32 51 12 5
rn 16 54 20 20
n 6 39 29 26
Vergleiche:
IS gesamt 
1 2
is-y 1 9 7 6 gesamt 
1 2
IS II 1980 gesamt 
1 2
Kl. 6 1 968 23 50 Kl. 6 18 45
7 1969 34 *+9 7 22 53 Kl. 7 17 50
8 1970 33 48 8 27 49 0O 13 4 9
9 1971 29 57 9 35 48 9 15 48
10 1 972 33 48 10 34 49 10 15
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»iedrigerev Wert« auf. Hur noch etwa 15 % ex&sohe±d©u siel für 
Rs©hr sicher überzeugtt!. Man maß annehmen, dafc dieser Rückgang 
au Öfeerisewg-uiJ^ ssiciiertieit ei» Ergebnis des Einflusses der histo­
risch gewandelten Situation 1® SusmmadtaKC ®if wu wenig Beteräf- 
txgtmgserlebea für eia© sozialistische Perspektive in der Weit 
ist.
Einstellung mm vjaaefiaialaaf tiinä^en Atheismus versus anr
Dl© au vergleichenden Werte sind. Tabelle 2 (s .  10) tsu
Der Anteil an re lig iösen  Orientierungen hat sieh »e it  1970 i »
anm< +php»4 »MB bitum «eSudÄPt. VeOiSBr *»* nAwiti rr wi«rt
die Verhältnisse hei der Einordnung in  die Kateßori© «überzeug­
ter A theist", d ie übrigens stets auf die g leiche Weis© erklärt 
wurde. Xu der IS-Population sti'Ag di© Häufigkeit von der S.snxr 
10, Klasse van 39 £ auf 51 % an. 1976 lagen d ie ä lteren  Jahr- 
.aMiip it—» XS-*W auf *fanw ici fthaw Biveatz C52 ?£ bswr. 58 • währendggesMPSgpws sassipr ■©»)*•" ■ ■ i e n n *  eee^©«p ~ ©# p Jß
d ie  Jüngeren 61 $ hie 71 £ erreiohtea. Geht man davon aus» daß 
sobüiasE1, «M . 1976 ***© eecdwten lITlasiMiffi leuirilitoTi. tm Jahre 
1980 in  <*«,© 10. srfNpe. so lie g t  # h »  gewiss© Atm.1 t
pp>Vup. «jpMHtr» M  PW p*pm8 <ji4 a Vp>p»feppiS 1 »»M©Wyei^ lS1it'*>4-mi"x> ©baUSO! So©HMRMMPeipe PtPPSBPP.B©P. ^MpMPPpPHpt' '^WIW'Pp  p  ^ppi© — *pp^ ©^ ^^ ^^ PP^ P^‘^ P'^ ^^ p^ ©PP^ ©P'*PpP PSPPP*©^ ^©©^ ©^  ^ p P P  ^
Atheisten, 9® $t Beligihee« SO 5» Ünentsohiedea*. Guter d ieser 
PrüstiLs®©, *ti8-f> iwt^ T ffwsrtw ^ i9i’l.fflf  Zisuehae von n,feh*^ ,fi^ t 1 yfomire Stand«»
punkten von der S. aur 10. ff1*sss aassohließt, nüBte fü r  «He Ge-
wiMHiil rti^ a-n dar «ftttlwttfttiafwtipw Srtlnh Jt«|jqnftd hyyttp» Mti RiiOtegBälg 
pt4.p114of>-af.hal«ttafth^ r CN>«Mr«+jpr» dr <«a pPOffBOStialört Werd©Xl. Bia© 
gewisse H herd l is Aertmg in  wel tSTwmlwui,!, 1 dhem Qruaffimltungen zu­
gunsten von MeutralitStspa8iti.eaen würde Übereinst Ismen mit re­
pressiven Vorgängen in  »y^ i«ppfw» 414 w*i*»4 S p>i  «ftVi»T> Qruad<pIppfPpP^ pjppp^ .* PBp*P^  j^yP *^*P|l^yy'’PiPP*P .pp«P"P» P^ P^ v^ P^PfP^ fpM. pjpf^p. ^^pPp4ffP.Pp'P..^P^|PPPnPpP^rPPpp|^ nHPpp^ PPP^ ^^ ggHPH^ MPP^ MpHWP^ P” " P ©  pbBppPPI©^ ^^
M-fnpmi lA^ ng^ w* Ergehaisse vor, wie s ie  Tabel le  3 (s . 11) aus« 
geeideeaa * * « i T Gffihreesd tp***?» fM der XS vast das* 6. ssur 10. Klasse 
(1968 hds 197^) eiae Zemaibme a& Interessen fü r politlsohe Ereig* 
««I©©© lceastatlert w H e 1 keraBde« pf»c©-a .< nh k -^i fiirwan Qmaao*
enhwt4j*mrmm*r*%.:aA-*ärt 1996 adJSi jBefflPBBSiSSB VS«! 26 ^ auf |Q 4n HotP^ ^^ P^ '^ I^ P^PPP. PP :^ P"^ P^ P  PP^ PP1 ^ EP^ P^*aBP©P^ ^^ P^P" p dtr w p^ IPPfl^ P^ P^F'Pp^ pi^ ' *p P ^ P  P^P«P ^ ^  j^p P V P *  PPaPfP*
weitem Zm&m&mam* * Sine sololie FastGtelXisatie:
Ein
Blatt “11/31 Ausf.
Einstellung' zum wissenschaftlichen Atheismus (Weltanschauung im eigeren Sinne) IS II 1 980
1 = überzeugter Atheist 2 = religiös 3 = Anhänger anderer Auffassungen 4 = unentschieden
I 9o0 männlich 
1 2 3 4
weiblich 
1 2 3 4
politische 
1 2
E
3
instellung
4
Kl. 7 54 OO 2 36 47 10 5 38 p 68 4 3 25
8 58 7 5 30 51 14 3 32 11 56 7 4 33
9 53 10 10 27 55 12 6 27 11 44 16 8 32
10 64 9 10 17 S 55 11 5 29
Vergleich:
IS gesamt 
1 2 3+4
IS-F 1 97 6 gesamt 
1 2 3+4
IS II 1980 gesamt 
1 2 3+4
Kl. 6 61 9 30
7 68 6 26 Kl. 7 50 9 41
Kl. 8 1970 39 13 48 8 71 6 23 8 55 10 35
9 1971 46 10 44 9 52 10 38 9 54 11 35
10 1972 51 10 39 10 58 11 31 10 60 10 30
Tabelle 3
AM: 1 g m ß  2 mittel 3 schwach 4 so gut wie gar nicht
Vergleich:
IS gesaUlt IS-W 1976 gesamt IS II 1980 gesamt
1 2 1 2 1 2
Ivl. 6 1 968 15 56 Kl. 6 26 55
7 1969 1 8 52 7 25 58 Kl. 7 23 52
8 1 970 21 57 8 20 65 8 21 59
9 1 971 22 61 9 18 66 9 22 60
10 1972 33 53 10 19 62 10 27 56
1 980 männlich
1 2 3 4
weiblich
1 2 3 4
politische
1 2 3
Einstellung
4
Kl. 7 28 51 14 7 17 53 22 8 P 43 50 5 2
00 30 50 13 7 13 67 13 7 in 19 64 13 4
9 27 55 11 7 17 64 13 6 n 15 53 20 12
10 34 51 11 4 19 61 12 8
VD/ZUM/Ül
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Z'rmt&t dar c id  ix  dem n&airsatolaäll£ilM& lÄEjss®astiifer dmrol 
Zu« oder AfaBBiasK: beßserbbör s»duset IXUt- -oicx aiob i aaebweieem» 
wwnmaam ,vam der- etwas- stilstesmi Belegpuisii dar ersten Bositioi: 
a&t' S7 &■ im dar 10. ISUuwe gegenüber 21 feie 23 >. ix  den l ,  bis  
■§, Kjmmam absiebt. Bi® weites? ober wvzL ix  folgerndem aacbgmüe** 
sexuam liefp'assiomssa im der faartatliebmi Bw artoae politlaöber 
Saahverbaltc tra ffan  «rffewbar niobi amf d i«  aäl&MMie p e ü t i -
—«rTh^a. yyrisy«MMai«>4 mmfSpkfirt 4: fjfij imii <ag»-OTtllyn «wUgt jjp|». äUkAfpMih fa^jEtls
»le b t a»t»©b«&d®»it beeimflmSt. betsstliefc. taano sieb  po lltiecbe« 
T«t©s«®ae# (abgaadiMm tob Imteressom, die aiefo. auf politisch© bk- 
t&'rit&tem im ommowk Simm® riebt«® ) «acrobl im Xtiabtaoc ata©?' Im»
feefiSatitiE mmm4m3'4 m4t4 wm%trnm a ls  «iwh Misri$*Er2iLtilaeB QUöüöSl41# TR—'S« iWPPr#“#—r » —-#►—* PI—«RWP* w ’’W— RPP^ —P P P P ^  P^ #—   ^ T—* «— *m *■ ■ p, —» w w t —^ ——1 '*■
15f-W Of 1 ffl^HMIl|lfifrifc |>»1 4. ’t.f, Tpf 'ffyPAf'f■ «*©«•? ilät
mar im migenü^mdsia Maß® ©in Im ükator fü r jaolitiaobe Saltums« 
Saatlieh wird die® b e i adaar IJdiJf'eremmicBraafs de© palitiaahem In ­
teresse© aaefe der gwoajMÄiam faelitieebem B iaeiellim g im oberem 
nwditMtt AbsöbzELtt roB  WMfeywfcaiP 3« Sie swieitiv mi.»ppMiepi3..1.tan* f t»)*u rWMHeerw«peM>’ • ■ i f P F T f p e w p h t 'P  ■ eppwipwwepiPRa*—— p a©  ■—«p#'#— ar^ppp—« * » p " w * i p p »  —« • « « *  f
liebem a|Ä . wähl demtlleb ab; $ liebem h ier ©im grelles Xm&.er-> 
©es© fü r eelitieeb®  Ifaalgatsae« Sie beddsm aaderec Gruppen 
(m ittel: m; nagatiw* m) imtersebeidam eiefe mar wenig« B&® 'GtafÜUe 
mftast- stob sie#  mtebt fo rt .
E lm siellui^ sw wevaebiedsaxam pelltieob-»w®ltem80bamlioh©iri
Ser histosi&cb© Q«er®c*teittevet^oioii basm gegeaüber dem t$76 
dorcbgefübrtem XS«V k^mbm&w&mt®em «nah bei TOreoMedia« »pe- 
mifieebcm Frftccaa. werden» die - wie ix Abealiiiitt 4
meelx mm eriliutöim seim wird » der konatruiiuioi. oine., aeseiätwer- 
tJdfr der pedüLtieieluea. lim»tel3ÄB^ dieatwa, Gde Bx‘s»lmls«e ras4 
1S*?9/Sü simd« diSfwreoiKiart aeeb iClateeemetufe «md Beeelileekt« 
im dem Tabelle» &  und 5  der&wrt«dJLt. Zar Verameolumlfi olmmag- des 
Ssi»teri»Ä«ß Ter^leiebee iet edme AtbdJLdunc £ (s, 13) beigefttgt« 
Be ereelieimt getMsteao, die Betreabttmg1 am. dieser stelle m  be- 
CSt»«»# da die generellem Teademem der 3@ew«llts®im»«atwiofeiurig 
tewb die Abbildame beeemderw deatlieb bervortx*et«u.
Zuvor- eine JLaaerkuma*:
B i« Tar*^edeb»da.t«a 197^ b is  198r- sind fü r Jede ImdliÄtwamssaee/ 
•dboaew im ©im®» BiaMpreumbleek werelairt. Bi© UaMatem wurdom a©
v d / z u ü 7 j£?
Bicittl^ /A-Ausf.
Ich f ü h l «  m i c h  mit mei-' 
nt «  s o z i a l i s t i e c h a n  V » — ( 
ta r l a n d  e n g  v e r b u n d e n .
Ich h a * « e  a l l e  diejeni-l
?o n . d ie u n s e r e m  s o zia- 
l s t m c h e n  S t a a t  S c h o ­
d e n  z u f ü g e n  w o l - e n -
W e r  d en K o m m u n i e m u n  #n* 
g r e i f t  o d e r  b e l e i d i g t ,  
g r e i f t  a u c h  m i c h  an.
W e n n  sic h  i r g e n d w o  Leu -  
: te ü b e r  p o l i t i s c h e  D i n ­
ge s t r e i t e n ,  m ö c h t e  ich 
g ern m i t m a c h e n  u nd für 
den S o z i a l i s m u s  P a r t e i  
e r g r e i f e n  .
A l l e s  v e r b i n d e t  m i c h  
mit d e r  s o z i a l i s t i s c h e r  
□DR, a b e r  n i c h t s  mit 
de r  i m p e r i a l i s t i s c h e n  
B u n d e s r e p u b l i k .
Klasse 7 * $ k
M ö c h t e n  S i e  a u c h  e i n m a l  
z u  d en K o m m u n i s t e n  z ä h ­
len ?
B e t r a c h t e n  S i e  d ie L eh­
ren v o n  M a r x ,  E n g e l s  
u nd L e n i n  a ls d ie e i n ­
z i g  r i c h t i g e  W e l t a n ­
s c h a u u n g ?
H a l t e n  S ie di e  g e s e l l ­
schaftlicher. M a c h t v e r -  
h a l t n i s s e  ir. d e r  Bun- 
d e s r s p u o l i k  für g e r e c h t ?
w i r d  n a c h  I h r e r  A u f f a s ­
s u n g  in d e r  D OR die 
S t a a t s m a c h t  so au e g a ü b t .  
w i e  S i e  es für r i c htig 
h a l t e n ?
S e h e n  S i e  d en I m p e r i a ­
l i s m u s  eie I h r e n  p e r s ö n ­
l i c h e n  F e i n d  a n "5
64%
Mess ung 1970 IS-W4
i l I i
Messung 1970/80 IS £  Annäherung i  Maximum in [%]
$ 
69

Dia joatrichelte Lini©Mlüirung darüber zeigt die Urteiloarmäh®- 
rung box vergleichbarer Population im Jt#hxe 1976 an. Dort keim­
te in dar Gesamtheit ein® Annäherung von 83 % an den Sollwert 
konstatiert werden# d. h. die 2ahl der Urteile war um einen be­
deutenden Betrag an positiven Stellungnahmen höher als bei den 
Jüngsten Messungen. Bei den einzelnen Klasaenstufeu lagen die 
Annäherungswerte in folgender Höhe* Eiasse 7 » 86,7 Klasse 8 
= 83*3 /*» Klasse 9 = 81# 6 ‘Ja# Klasse 1© * '81,6 $. Bin© erst® Fest­
stellung lautet s Das Staatsbewußtsein ist 198Q weniger positiv 
ausgeprägt als vier Jahr® zuvor im Jahr© 1976» Da» Defizit ist 
beträchtlich. Bin® zweite Feststellung macht darauf aufmerksam# 
daß 198© nach der 8. Hasse ein merkliches Gefälle vorhanden 
ist# was 1976 nicht vorhanden war.
Die dahinter stehenden Urteilsverteilungen 198© sind aus TabeJto 4 
oben (S. 16} au entnehmen. Amt der ersten Position liegen in den
7. und 8. Hassen 24 M s  27 $* auf der zweiten Position 26 M s  
31 f»m Die 3* und 10. Hassen weisen auf der aasten Position noch 
16 M s  23 $ Häufigkeiten aus» auf der zweiten Position 24 bis 
33 $* Die Verluste der älteren gegenüber der Jüngeren Population 
liegen also dort# wo extreme positive Haltungen dokumentiert 
werden. Di© Regressionen ija veilen Engagement an das sozialisti­
sch© Vaterland, wie si« im Zeitraum von 4 Jahren bei den nach- 
gewachsenen ©enemtionen bemerkbar sind# stellen keine antypi­
sche Erscheinung dar. Sie sind Ausdruck eines doch generellen 
Rückganges an Auf Geschlossenheit für gesellschaft liehe Erfor­
dernisse# wofür die Bindungen an sozialistische Warte einen 
Aspekt unter* vielen daratallen. Es wird noch zu untersuchen 
©ein» welches die historischen Bedingungen sind# die am solehan 
Prozessen maßgeblich beteiligt sind, ln Heehnung zu stellen sind 
auf Jeden Fall die veränderten und komplizierteren iOasaemkampf- 
bediaagungen in europäischen Raum und im Weltmaßstab# die auch 
für größere Teile der Jugend nicht völlig dnrchsehaub&r sind und 
wo die durch die Schule vermittelten. Standpunkte in dm* eigenen 
Fam.il.ia oder in anderen BeMehungsgruppen Mäht die veile Be- 
krsf t&gung erfahren und somit relativiert werden. Sicht zu un- 
terseshätsen sind auch. M e  Wirkungen# die durch die antikemmani— 
atisohe - Hetze 4es Klassenfeindes n m  Tragen kommen. Begünstigen-
VD/ZI i i s l .S ±
Ausf;
i cW CH : ' ' ' ■'
binzelindlka toi'en clor politischen Klus toi 1 ung von .Schülern im Jugendal ter ( XS XX I9 8 0)
AussageIndikatoren; AM: trifft zu 1 ... 7 trifft nicht zu
männlich Kl. 7,0,9,10 
1 2 3 5 6 7
Ich fühle mich mit 
meinen; sozial, 
Vaterland eng ver­
bunden
27 
26 
$ 46 
23
32 
2 ö 28  
27
18
24
2k
13
1 2 
1 1 12 
13
3
6
9
5
3
k
3
7
5 2,60 
3 2,69
8 3 , 1 k
12 3 , 1 6
ttreiblich Kl. 7,8,9,10
1 2 3 k 5
26
2418
16
32 
31
33 
24
18
23
22
13
16
10
13
21
3 3
5 3
6 5 
8 10
/
2
4
3
8
2 , 5  4 
2 , 6 5  
2 , 82 
3,43
Ich hasse alle die­
jenigen, die unserem 
sozial. Staat Scha- S 
den zufügen wollen
51
48
25
31
22
19
23
26
11
1 2 
19 
1 4
0
O
13
9
2
4
V
4
2
3 
5
5
4 
6 
9 
11
2,13 
2,35 
2,99 
2 , 85
52
48
37
27
25 
2 5  
2 9 
27
12
10
14
9
6 
5 
9 
1 5
1
5
6
8
1
2
3
5
1
5
2
Q
1,95
2 , 1 7
2,39
2,99
wer den Kommunismus 29 29 1 8 O 4 3 0z 2,73 2 9 30 17 1 0 3 3 2 , 69angreift oder belei­ 25 31 1 2 17 3 6 6 2 , 66 24 32 16 1 2 2 5 9 2 , 8 6
digt, greift auch S 1 6 22 1 8 16 5 7 1 6 3, 57 2 1 26 20 1 3 4 6 1 0 3 , 1 0mich an 1 1 27 1 4 14 4 5 25 3 , 8 6 10 18 17 1 2 1 2 9 21 4,08
Alles verbindet mich 1 9 2 f 1 ö 1 6 6 9 9 3,30 1 8 30 18 13 8 5 8 3 , 0 8mit uer sozial. DUR, 1 5 25 1 8 1 4 7 7 1 4 3, 50 1 5 34 1 8 1 6 4 5 O 3,03
aber nichts mit dex' S 11 1 8 1 6 17 9 1 0 1 9 4,00 0s 32 15 1 4 7 0> 14 3,63
imperial. Bundesrepu­
blik
1 1 18 1 7 11 6 6 31 4,26 9 19 1 0 1 0 1 1 1 1 22 4,22
wenn sich irgendwo 17 25 15 15 5 5 18 3,52 15 20 19 15 10 6 15 3,65
Leute über polit. 14 23 15 
1 4
13 5
z0 24 3,85 10 8 9 1 2 20 6 (j 1 5 3,69hinge streiten, nV 1 9 15 10 25 4 , 2 5 11 22 1 4 14 0 10 21 3,98
möchte ich gern mit- 
maehen und für den 
SoziaIIsmus Kartei
O 1 6 1 5 13 10 2 9 4,37 .8 1 5 17 1 4 O 13 •> =; 4,3 9
er;, re il bji

Zweifelsohne sind vermehrt sosial© Falctoren ia Spiel, die auöor- 
halb der Bildung®- and ®ralalaing»arb«±.t der Schul© liegen. Poli­
tisch engagiertes jhsftreteu vird im auSarmitamldhi lieben Bereich 
su wsmig; bekräftigt. Vlal© Jui^ raCLinlla scheuen sieb in 3ffantll- 
oben Situationen (sau Bteusa, ia Fr©u»d©skre±is, auch in der Klasse), 
Partei für s oaialis tische Standpunkt© zu , ergreif «ü*. Das beginnt 
bereits der*,. wo politische Symbolik (Halstuch, Dl&uhcsad u. ä.) 
außerhalb von MasBeinreranstaltangmi zur Schau gestallt worden
soll.  .
• sin jpy^ »l<waMaLt4 att&tmap Bereich i®* . die 3SjSSli£S|S^ ^
njl©' ©'©ähr sugaspltste Prsgaf' "Sdaa 3ie de« Tmpw»i at 4 a_
mos als Ibanm persönlichen Feind an?» morde; bereite ln den ver­
gangenen Jahren «Nah» stnrdokhaltexsd beantwortet. Auch 1980 r©ag±©r- 
te sehr df.yVfyfwiBsie«''* und viederian venlger po­
sitiv. Selbst' die düngen, für deren Verteidiguagsbereitsehaft die 
Frage.. ©ehr vlohtig ist, nehmen nur knapp zur Hälft© positiv 3t©!.-
lang (Ibbolle S antsen - S. 19}. '
/
Sobald die theoretische Eben© dar Betrachtung. vorlaasen wird und 
die personalen (as. B. «aaotional©) Bessüg© in den Vordergrund tre­
ten* sind Regressionen bemerkbar'. Babel sind Widersprüche ganz
offensichtlich. Der Aussage taiHipuhkt * "Ich hass©..'alle diejemi-
; ♦
ge», die unserem aogd al.1 atlschcn Staat Schaden aufügon vollen* 
wird durehsreg wird durchweg hdäufigear bejaht. Wie Tabelle 4 (2. 
Zolle), auseelstr geben. Sör# «£»©, -poaitiv©, _ ■ trenn auch ein»
.geschränkte Atttwort. Hier- eind ette koySfret auf dl*»
Ifflü ^ al« Vaterland gerichtet * Das Bewußtsein ias* begründet, das 
sich jede Schädigung dee Vaterland©» und dar Btrtaagonsclaaften 
des. Volke» auch auf die Log© ©ins« .jedes cdnaeSno» negativ aus- 
vlrkesi ueffi und dfcd*©©* #g» ist.. Hier richtet
der HaS nicht nur gegen den Klassenfeind, sondern generell gegen 
alle jene* die Bestand' und Ordnung dös sosfialistifckcn Staates
IIIMt CBBBjBmL i# C«©Jp; 4^0h@R0BDBf - gy©3» *41* ©
Die - Möglicherweise stark plJdo^l3^.-u»d fcqmplefs:© - Aussage*
*Alles verbindet mich mit der sozialistischen DDR, aber nichts 
mit dar' Imperialistischem ltoäesreemhlik)i, ' die zudem noch zwei 
gesondert su bewertend© SachverlmXt© ia sich vereinigt, wurde 
seit 1968 in. der ZS ©Inges ©iss*., Deshalb können hier Haltungen 
verglichen werden, wie sic sich, seit 19-69 entwickelt©». Die punk-
/■'V l ' i  tu  ^ ■' • ''7
ÜinzeJ Indikatoren clor poli ( lachen ISlnstellung von Schülern im J u g e n d a ite r  (IS II 1 980 )
Fra fje indilca toreu; AM • Ja auf jeden Fall 1 ... 7 nein, überhaupt. nicht
nänn.l:Ich Hl. 7,8, 9,10 weiblich i\l. 7,8,9, 10
1 2 3 4 5 6 7 X 1 2 3 4 5 6 7 X
Möchten Sie auch 1 4 2t 1 6 1 6 riO 4 17 3,o0 15 26 17 1 2 8 6 1 b 3,53
einmal zu den I 2 24 15 17 6 o 1 o 3,74 13 2 9 15 12 10 6 1 5 3,55
ivorumunis ten zahlen? 9 1 o 1 3 17 8 9 26 4, 24 9 24 16 17 7 8 1 9 3,88
10 1 6 1 2 18 9 6 29 4,38 r~t( 15 11 1 ö 11 13 27 4,54
Betrachten Sie die 27 31 1 4 1 1 4 6 7 2 , ö 1 25 33 15 12 6 4 5 2,73
I.ehren von Marx, S 28 24 13 1 5 6 6 <i 2,97 31 2 9 1 0 1 0 3 4 2, 5 3
hngels und 1 enin S 2 0 26 1 4 14 9 7 10 3, 2h 24 32 13 I 3 4 6 O 2, 94
als die einzig; rich­ 2 6 15 1 6 15 4 1 0 14 3,41 17 2 i 1 4 1 9 1 0 9 1 0 J» D 1
tige Weltanschauung?
halten Sie die gesei 1. 6 14 1 0 1 4 11 1 6 29 4, 73 3 13 1 2 1 6 10 1 7 2 7 4,81
Machtverhalinisse in 5 1 0 1 2 15 10 17 31 4, 8Q 0 1 3 1 2 1 1 11 14 39 5,21
der jtjndesrepublik o 9 1 3 14 1 4 15 29 4,78 2 13 9 1 4 13 1 6 33 5,01
für gerecht?' 7 12 13 20 11 14 23 H , t2 OO 1 6 20 11 15 27 4, 79
ivird nach ihrer Auf­ 2? 30 1 5 13 4 5 6 2 , 78 20 41 17 13 5 2 2 2 , 5 6
fassung in der DDK 22 33 1 8 13 7 3 4 2,77 22 36 19 1 0 4 3 6 2 , 6 9
die Staatsmacht so 14 29 1 6 13 1 0 7 11 3, 46 13 38 1 6 1 2 6 8 7 3,11
ausgeübt, wie Sie es 12 89 15 7 8 1 2 17 3, 73 C- 20 1 9 1 6 14 14 9 3,86
f ür r ichtig halten?
Sehen Sie den imperia-2 5 20 1 3 16 6 i 13 3, 35 17 30 12 1 8 / 0 8 3,23
JIsmus als ihren per - 17 20 1 1 16 10 Oc 18 3,77 1 6 28 1 5 13 1 1 6 1 1 3,38
sön.1 xchen Feind. an? 14 1 b 1 4 1 4 10 1 3 17 3,97 1 8 20 1 3 1 3 9 I 0 17 3,71
15 17 1 1 1 2 9 7 2 9 4,19 O 15 12 1 0 i > 13 2 7 4,49
VD/ZiJ M /&
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txert© Linie in der Figur 5 (obere Heilte) bei Abbildung 2 gibt den 
Bntwi cfclungsver lauf der Bewertung der Aussage von der 7. bis aur 
10« Klasse in den Jahren 1968 M s  1972 durch, einen identischen Jahr­
gang an. Insofern liegt kein echter Querachnittsver&leich vor. 3a 
aber dl© 1 9 7 6 er Erhebung als Querschnittsanalyse ein® gleiche Ge- 
fdllecharakteristik aufweist, kann das frühere Ergebnis ohne weite­
res m m  Vergleich herangezogen werden. ®s wird sichtbar» daß die 
legres si ons t ardenz en bereits seit Anfang der 70®r Jahre wirken!
4. Die politisch© Einstellung als Gesamtheit ideologischer
Bo hat sich fü r ForscSunagsewecke a ls  vorteilhaft. erwiesen, aus 
der Summe verseMedsmartiger politisch -ideologisch  begründeter 
Einstellungen einen Gesamtwer t au aggregieren» der die generelle 
politische ¥ertoriem tieruag/linstellung der Persönlichkeit ab­
b ild et , ln  Anl ehnung an d ie IS , wo sich dieser Gesamtwert (ab 4f 
b is  11. Stappe) ans den U rte ilen  M i 24 Blnzeliaadikatmren zuaaa- 
mensetate» wurde bei dar h ier vorggiegtem Untersuchung sin  gisst- 
ohea Vorgehen, aber in  stark reduzierter Ferra prafctiM ert, 3er 
Gesamtwert wurde gebildet ans den 13 Indikatoren, wie s ie  ln  Ab­
schnitt 3 vorgeste llt wurden« Aus den abgegebenem U rte ilen  muh 
einer 7&estuften . niy <34 — nt «4rttinK.»üt^4 xAra* ».
nenraen wird, e rfo lgt die Berechnung eines M ittelwertes x. Zuvor 
wurden die U rte ile  des Indikators 3 in  Tabelle 5 (Megetivformu- 
liertm g) gekernt«rt.
Auf der Basis der Mit telwertsberechnung erfo lg te  nach Vorlage 
der ©mMrischen Verteilung eine KlassenMIdung nur Definition  
der Skala in  drei Stufen der AbbiMungs genauigkoi t (.siehe Ta­
b e lle  6) .
- si
Skala 1
s^atreakti» Tos'-s^Xsa^
Skai*
sali tic« a Ifax-teaLSssae
Skai» 3
öx'Olä’Hrasrs.ÄkaM^
Slass© Swa«R!CT8atoix 3 3 * »* «  3*Sar«l*h r f» 30.. ao-awrftleh f
F @ s .  1 1  ^  « f .  ^ «i"
4  • *1
» f  < J
■? *
* 7  * *■
, «
**
i  }  ;
« s  * |
er' *  , / 1 1 , 0 -
4  * f
5 f» ^ 1 3 , 4
m 4  *ar
4 £  * w ww 3 , 1 1 1 * 3
m  n
-
-’** ;f
'" -  9  *~> «•k 1 * 3
<«* ?** 5 h  9 h 1  1 , 0  -
3 *  5 * *
•’•> '-■; 
r -1 1 3 , 0 a s a i i i v
<
3 * 0 •tfS* ->  # 1 , 4 3 ©  6 « « 3 , 3 2 1 , 5
* 7
j f lt  p t
-
-"9 **»
-4 f  / 3 , ^
3 1 , 3 . . .
? *  4
• ' f  'c S r i 4 3 , 4
• % , 1 1 7 , 0 . 2  3 , 0 -**
n
4 , 3 '■ ^  t
5 , * 3 f i t t « S i
1 0 4 , 6 * * 2 5 , 0 ,«>
f e  ^* T  J .  M * 4 , 3 1 0 , 4
i i 3 , 0 ->■* 3 *  J * , < 5
1 2 3 , Ä . 3 , 7 3 * 0 5 * 0
M » 5 * 7 7 , «
n 3 , 3 <5 , 1 2 , 6
<*
t f e 3 .  * *W -.*  -ft»* « 6 , 5
•(% «4>
3 , . ^ 5 , 3 - 7 , 0 <5 , 7 3  4 , 0  -
a e g *  1 5 6 , 5 « * ? » . ö ’f  J  i 5 » s s a t l T
s
3 i a  T ö r t o i X t s i f f  d ö r  a u f «tejn »aattÄ tsi» - t e r  Skala la t
« i a o r  a t a t d a t l a o k a »  s m ^ a a s a t J t t r t ,  3 1 ©  S k a l a  f  l a t
i n .  r  3 1 £ © d ö r t * » ß r  s ©  b m a a s e m ,  d a ß  b « a i  « ü w b f  S X a s s s a * »
teils® •<*©» PosÄtsiss, mst «l»ar 4tfSV*r*na&»rt«m ätraÄwsss ia»,f©aa»t 
15 tlaseoa, t^ Mltl&£ «*v4a&» rma ©Isss qoadratiasfea As»MNtam© -ros 
MoT^mlnt£mm^t^Wht^Am^tPt3i^km gmmü® wmft tsö^iiels, amelsi, Sn 
i^n.^siaieteittasmlinsssj •*© amßh ve rtag «© « Ä3po*iti«ss»®13.« TsäwäBdaw. 
rtsa;®n aVTCfbt&tot tmr«fea s o l le » ,  Isaf « lo b  sin e  t ^ l d »  M w * a t f fö *  
yoasi.sssrf’* 3 It kesvfEir* #
¥ais j^ralatlgölt *s?0 Scr-o >■» Badsaitmcs la t  'Skala 2, wo d ie  $&£*! d *r  33**. 
30» -asmSS?,©rssd otsf H s  ÜSlfto syadWBlöS't wird©, 3«! mimst* Klmsrntps» 
MHig 'Tan .1 <| -vi t ICSI* 41 / CSIdL ;*iJ- ? X I*© *© ». 3 i»o  iaam k n s U l l l s t  H s
?* i l a a xo, 11© lo »  .ixiwKs n©«?at±ye» Sinai©tl»»7kl!j©ra±eli rafB^aa».*
üü,v: «mal tntms 4ö5" SfeSSEit-
popuiatlon 7. bis» 10* Klasse) aus 1,3 Punkto» gebildet werden 
mußte. Dl© Mittelwert® der politischen Bimtellnmg liegen «wi­
sche» Punkt 3 und 4 der Skala 2, so daß hier «He Skala unter Sa»
Stä23dAH ^  alayt kaiXQ. M ö  ElaSSüH 1 M s  3 kMaistftifil)INr mWWwW—» —WBr—— —WwW#WWW*i^ WWw*WI»^ » Wr IW WWIPWW W *W W W W *^W **W ^P»»n
tmbtm. den positiven, dl© Slaseen k bis 7 den negativen B ins toi-
la®®si>ereioiM,........  ........
2ur groben aiffeammsAer«« der Population nach ihrer politischen 
Binstelluaag dient Skala 3* ¥orteilbaf terweia© wurde eine Breitei- 
i-Mang» vorgenosiiien, wobei der mittler© Bereich "tw Dimtsnsio—
nierung genau den Mittelwert repräsentiert, den die Werte der G©- 
samtpopulatio», einschließlich der positiv und negativ eingeetell
•fcw»«, «t4 1 rfia-n .
5«. ■-J»o. eixuUgen 3edin^an»m der aelitiselian Btnateiluniosbildang
S©' wird- von der Erkenntnis ausgegangen, daß die Herausbildung ua*S. 
Festigung von a oaialiatischen BAxsst ellungen als wosmtldok© Seit.#; 
der soasialia ti schon BeraönMohkaii ein soaial^mychologisoh taulti- 
Faktoriell b@diagt.eep Prosaß ist und daß sieb einssein© wesentliche 
äußere und innere Bedingungen nur unter Berücksichtigung einer 
hohen Abstraktion extrahieren lassen. 3© soll aber dennoch in 
iraditioneoller Weis© vorgegangesa werde», sehen aas dem Grunde, 
um bisher ormittelte Merkmale, die mit Binstellunipsunterachiedeaa 
einher gehen, auf ihr© Faktoriell© Position als BAufluBgröß© ei©» 
derum au prüf'.®»* Alle Analysen werden am Gesamtwert der politi­
schem SiastaXIuag (Skala 2, sieben« tufig) vorgenosmen.
5*1* Bl# Klas semstuf o
Sin© der bemerkenswertesten Feststellungen ist die* daß* bessog®» 
auf die Goscunlftelnaat 1on, Im Verlauf von der 7. zur 10. Klasse 
©in negatives Gefälle bestellt. Zwar ist es, da lediglieh von 
©in©«* Quersolmittsuntersuchung ausgegangon werden kann, nicht 
mchmuweisen, ob es sich um sin echtes Brgebnis von Persdnlioh- 
keitamtwickluxig odg vielmehr um ©ixt» Gmerationsfrag© handelt. 
Da aber, wie weiter oben festgestellt, die historisch© Entwick­
lung aboufaUs aimtellungsrelativlerende Auswirkungen harvor- 
rief * ’catm as als ausgeschlossen, gelten, daß jüngere Genoratio- 
aan generell positiver und ältere negativer »eia müssen. 3© muß
VD/ZfJjf/H
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aj-ifit noCSit nfotris «Q lüinwi YOMnVtalUMa ‘ffV*-
roa in&ltl4NibM& Standpaäe&i deshalb sMativierean* 3eioI*© Verlauf* 
alt slolctoi Bli^t*aa®a»4nn konnten sc&cm Malier ftoofmo&tei -»©rdiaa.
» 2M& SXttffl ai8I)SIÜi1i3m0  Y O?3M0ESul %*** 2 ®r|J S^ilÄ ilEfcK|^ 3flft3t <&$£$*$ dU0 t» f*wBt.li Q f^äMftAiXrO
i w  $ti 9# KSässs ü^^ gsfi syBiNaar gjsiasB ar&fti&jljOJi« B&xi
Imhriageweirfc© 4 beim©®» JPUr dt© 7* M » 10. Wtmamm 67 % 63 ?H 
3*7 i*r ^0 <£• m  waas dar BSawuiA giitton# dtoS ln  dun 9. uni 10. 2C1»®**
Sega a^lfl SOftSioiP f uhlam  ^ Alm ^jL« WgnwtMn»«»'! ltnng»fifef q/anma d^ ey BÖS 1*®«» 
maahmn, 3u beaveiFot« ta t ailoärjttng»* als dtoa© uering©
-"lolcla ist lÄnliafo wm. bmmxium., daß ab f. Siena© all jene M t a r  
feSiIsB} Alm. <wu«i» tNwftWfi #0®* 3» itf©#*© dl© airih—t1* Y©rJla*#iH® *<ta*iifff»t
^f.O ftmQ liet ^ k^iw»4_g«piw g « l o »sa|y » n jiMrajp iiin tHäBSOTB^I tot*. geftSatftstt dt©©©©
Ä r  iaBfflyM^ «feAywa afagHy>gpam» •yiyywrtgfagwttait 3oJ*Ü3j£S3? w* ^  MtW“ nf*.
P ro fil, aowotil in  led^tuneeBöaßlear, a ls  aucb Ja bewußfc-
I. Seweli3i«eiis
ü f  stllewc» g a t t a iH  tjA  ta . SM A/m haw  dlXTO bSf© ^ düft# © © O EtÄ l t  © © $ *»*«©>
auch. m £  Warn WmMmmfflm am f cdtt l aafi^ ^  N orton  m m »
rmrl dlm«trifl f|.«m ’gUnliMgifrf«ütMTiff 4» iWwmli*!wh^ m a>4n«» JIO*.
a&tiam B©ft*turtl@«sa® m&atbar* M m  mmMmmmä«** B rg iÄ jiaa« laoniSti-
gpeaa Alm« nm m t) wenn vcaa dar ^^g"* in  «jy» f$ m 3*1 ttimn itlrcpMWliiiii
«lard (l-^ e ll©  7» mteamr T «± l ) . M e  ■^mmMjmbMetyTgiMfibMn Xfwkmt~ 
sc2sl©tt®' ^ y»i| in  7* »*” * ^ax» bgaomdiBMi ln  <ton 9* Klassen (nt 33 2^ »
«t  39 ^ pnaitlr© aljißiriicaxit, in  #»n 3. Elnsann int dar
aam^ iffw^ mertg» jggg gwnt»4yt^ t Uga SXlt dmm Ymmp^ miA fMiyy
amAMBL-fell ^A/lpMMrtaii r X »  rifUfi f Ö . TTt ammmn
»MjsA 31q 3mwm* atncui poaltlYar. Sn idLrd in  der Folge dar Fort* 
sotsaang dar in torm llotto lle  an svt^fan aeln, oft dloeer üntoroolilcid 
M n Sn fn ll la t* wema  d ie anfinglicftan 9. Klaoacan « ln  Jaltr tradLtor
Icm&m } $
Po litische  (KJ i>§4)
21assifisio$*ter öööaiat'ssm’i, ösbiidat aus IO Xadiisai o-r«an
UiEjsaasiomÄS
« e h r  p ' O s i t i r 1 Z 3  K 3 8 4 . i Q g a t l ,V
ä a s p r l i g u n ß  r s a e l i  ü J L a a a  o s a txxto a  ( i ü O l
's •> OJ h 3 O f-3i X CC Ci
K l a s s e  7
O *
1 0
1 3
1 5
1 0
2 7
2 5
41 .<a w
2 4
2 2
1 8
1 3
1 5
1 7
«* ** 1 f
12
1 2
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9
«JO4 **
0
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c\0 
1 0
8 7
8 5
M ft?
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*
*4 V
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^ 9
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753
3 8  7
3 9  6 
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29
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ft f"
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*’ ö(ä
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Ö
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IS II Tabelle 8 ~ —  Blotjjf/
Ausprägung der politischen Einstellung von Schülern der Klasse 7 bis 10 Schul- und JhULaseendiff ere.uzlort
Hang Schule
Ausprägung Punktsumme
s Nr- 3 ^ 5 iegal i i
Annäherungswerte an x Max 
ges, 7a 7 t» 8 9a Ho
R— +0 , 2 7  
7,7 fe -0,16 
8,10
U" - 0 , 0 9
9 , 9
Signif Ak ,
Kl-7i
1 Rosa Lahe ein bürg 23 23 35 17 10 6 7 2 2,69 72 79 82 65 73 62
3 S 0 1 19 26 23 16 11 12 7 5 3 , 0 1 6? 77 90 76 51 58 39 ::'
3 Herb, GottJaB 1 2 16 32 15 17 8 5 7 3,12 65 71 81 70 62 77 30
4 Fr, Schiller 2*1 12 27 23 1 2 13 5 3 3,12 65 76 68 63 53 70 58
5 Max Planck 2? 12 31 20 20 7 4 6 3,11 65 70 5*1 74 65 63 6 0
6 Fr. Engels 22 1.5 26 19 21 12 3 4 3,1*» 64 70 6? 69 65 74 47
w«/ Arthur Nagel 17 13 26 23 14 11 4 7 3,20 63 76 65 60 52 7 9 31 <v
8 Richard 20 12 23 30 1 6 7 6 6 3,26 62 60 55 80 44 73. 61 <7
9 Btkar Andre' 2 6 10 23 31 12 12 10 2 3,30 62 83 58 71 59 .39 f 5;>
10 Walther Barth 11 11 23 2k 22 8 6 6 3,3** 61 64 69 71 58 64 4 4
11 Max Haferkorn «5 1*1 2 9 \k 16 11 5 11 3,36 61 74 66 72 73 4 1 33
12 Ho—€hi~Minh 15 12 2 8 17 15 12 12 4 3,36 61 63 58 77 74 57 43
13 Rolf Axen 16 9 23 22 19 9 13 3 3,*»7 59 67 63 67 56 49 53
14 A , Puschkin 13 6 24 21 22 10 12 5 3 , 6 1 57 53 68 52 52 7 0 4-5 O
15 A, Kunz(Port. ) 18 9 16 25 16 1 6 11 7 3,76 5** 62 65 46 *17 42 6 2
16 A , .Bebel 10 5 18 24 2 k 8 14 7 3,84 53 56 61 5*1 58 49 41
17 Wiederitzsch 21 12 1? 15 18 16 11 11 3,87 52 69 *19 59 46 30 69 S
18 Goethe 28 6 15 22 17 12 5 23 * M 9 48 70 53 18 60 3 6 35 3 r-* „ fl
gesamt12 25 21 1? IG 8 7 3,39 60 67 64 ' 57 4-9
,  j  j  ,  M I
i l l S i j j ,
j i l ' i i  i
I  I = !  J -= » J
H 1 1 s :  |  *
• h

y ü i z u M & i
[o rx~i
IC tu,b?Jli
BadJ^nanee« dor poditiachan 13Inat allunfc?sfeildmi£:
Barvorssu^ rtsa hiGcLiam dar poXi.tdacijum Im*oaaaat äoti
yÄE5j2llIi©2‘UXiß; im i‘&m±s3«si der poiltlsaaan Biiaa t alian-jr A
(ln 10.J3Eia.ers! Anteil dar j enlgen, dto »las Medium bavoraaxpa»)
Kurse Information
•i
i;;x. 7 3 0J 10
erioLcri über ...
Ta^ -ssssai t ury;
Tl£ixmtv±&rt®/\i oolimise.it a-ola*.
.i.l«33df,«at3J<
F^mmoham 
astders Knollen
(32)71
( 3)73 
{I3)ö9 
{ } ÄÖ 
( -)59
(hi)7s 
( 5)59
< 9)62 
(4 3 ) 6 3
( .-2)5.8
(3 5 ) 6 1
( 3)55 
(18)53 
{4 2 ) 5 6  
{ 3)ho
(3 9 ) 5 2  
( 2)63 
(19)45
(3 8}%o
C 3)^5
(100) (100) (1 0 0) (100)
AuafMirliciia Izd’orsoatiem
arXoXiit über .  .  .
Ta^eaasei t txns
llluatriort ©/vioeheaasaii sehr« 
duiadftmk
f%T2isaiie2i 
audoro ^üollon
('30)71 
( 6)65 
( 9)66 
(53)68 
( 2)49
(32)70
( 7)6« 
( 7)38
(53)65 
( 1 ) 3 6
(3k)6h 
( k)67 
(1 0 ) 5 6  
{50)53 
( 3)4?
(34)56 
(2 )-66
( 8)45 
(5 1 >46 
( 3)33
(100) (100) (100) • (100)
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Tabelle  10
Bedingungen der pol±ti3cliori liinstolluxigsbildun^
I'lon.trff.ro baw* ?oric.utete Medieniznf* ormation bei
j?ol±ti»oh.Gia Ge@oii.eij.eK...    -tt-- — n-- -7 .
;kvrKäit.eru22c a:: i-larcLaaaa der poliils einen Einstellung A 
(im IClajaraems Bauteil an SfcLoliturgskategori©)
Inf onna-tionsrioiituKg Kl. 7 8 r% 10
vonri.©g or.d clurnn DDR-Sender (31)81 / 0 ff N wiwi i / r% I, \fm* £\ * j / KJ (so) 76
vomrxoQQnil durch. ¥eotsonder (15)31 (1 3)46 (1 ^ ) 3 1 (1 3 ) 2 3
gleialiormaßon dtarcii DDR» 
und Ros taexider {5*)6k (6t)64 (6 1 ) 5 6 (64)46
gar Reine liii’ orxnat ± on ( 3)5** ( 1 ) 2 8 ( 1 ) 3 1 ( 2 ) 3 7
( 100) (100) ( 100)
VD/ZIJAT/fd
Blatt 3 j/  _&Ausf<
Ixlnslabtlieh itasr .£^ JLttiao&®n 31a*tellHBff owfcsrpriclit. 3Sin© 3 p e - 
alell©  i w l p «  wird «ftalt deeiialk cLatn jaxrLson Ted.1 der SoJjfflLerawaäaüft 
ausfewfam l^iiaaeja, d l* unter den Jodicßtaueea einer svelGeitigGn (fcojv- 
fcrtütom) l^ew aatle» ^olltleeii peelttv reagiert* M m  w U . einer
sWit«raaa t falM^aa
1IH?* mente,-** m.ttf-fivtrf‘H '11  -Igpcufi Sh&yrapBaMEa 4®4 Ttete31!^ **#,. «l»fl .Tng«y»}l'<i3h<»t
die Öiao augaclilioBlxoite 3ro*»S*nri^^ He&e% toe der
7* ssur fcs. Klaa®®. fef*!? -im jpeSlidhiäeiseÄi Bewußtsein
jaf^ f#twa«4w«w t.^ q *$)** »‘M’»***1»» Pwwlft 5.1,
gft*» « tnmto.  ne» d4aw «yMi** « rtsfrpiwrw 
di.- des* 1&UL 3e±n naß, beweist die gmcmaamtm Tataaciie. M.® Jkmtihm- 
& M®mm v®n der 7. M » '«ov I®. £3»**© tm£ 81, 77 , 76,
74 -^f ay.»a#» sstafd mm^fxmfm at^ jwyvam HaaM-ngimg
becrtnehtwt. Beatilftlet wird a i «  In analoger Wed«* t e d i  11
(s . 32) ,  wo d£*4«Kilg»BL, d l»  keinerlei lfe»t^ ^ Piaag:giteaa bekunden, ©t»«a- 
3© kimetmat© A-ifert© { 79, 7<S# 7%, 7%) aaif^wsd.»«® .(«dato» Tabelle 11, 
tsntasrear üftsctom , letssie 2«äJLe) • i^hai t «  wird euiSesrdeaa
4gfT* <ot 444 4*'# ' '^ Hl1,lft*il>ffIHl* w ""
ebene* u ls ®eeoeeiie0B$ etnrs^ süULs ela oegpaHvla»»
r'ensüor I?ali.ljf>x’ *vm^ l 4*444* ain?£»©äP2iJBt i»wdaö& aaß,
5*5* ^1© ts*a»«ad*aÄ üetliflMt'
BsatlinitQ Ferwe®.' der Aiaaiilvuetg? gy.y| 3 r^riTflHilMiii*
^.wf iSa«algpÄt, *14«» 4»4<»<it»CT Verantworteng ssn stärken *441 ataelt
ü o  1 4 s ä ,f f f  i n e i p e s a n t t  a m  1>l w i f f t f 4 l i P f r 4 i g f f t i4  t  . S k t i t o h ®
"VU.t'l^ßSjBä.t&Q. tmrdkfltt a ls  g>»*iM.i:im<rt<iin^ fe3-4eti» ■ t^ paMpl aflwMyfe, Sie
wlrfse® uni©** üwmuHMf 4ifa äußesBeai'' r^tdfTtciWTicf^ T1 poa lU v le*
isaaeoffitti 4®# SBlSßroeis® at< daa? Auf*
sowie «iae' a lt  d®p läSereoaEP' dosr Aof/a&be vos>>
füHttMtiem 4.«».. TjSkQ ja »  l»g>a"w^teitilr4:4 f«w Awi» •feiM.<feia#>if>«wCT ai#t-4«aw^4 «aw»- So*
lltlac^t relewaMt© Beilektoa. msd Aurga&ea, die in 'Zleletelliacng oder
ilfgffijmlja «riUili* <^ wä BoSÜljrfnlS ilee IT*i^.t^8a«*tii0«»y>rii^yt aytufiapywTfl^ F^i ? TrKrt_
mm. outitk Blclit iOs Terat^srlc«^ Oes polltxaeliea Bewößt3el3 s^ ange- 
adt^ ejt w*e9Pden.
Ä..dea? ■ £t mmiea «aial/f© .fUsr SeMIlsr viamalÜLicli an»
trot^aaada "iaß©a?«ngsr'o**Bea ^aeailsclaartlli^^/tcalttsrellör
is  n ~ i
Tabelle 11
3edlnfyurgon der pollt±solion B±r.31 ellun^sb±ldarxr<-
-iLU. igkeil 3xcü~.üiiaidruilcaeralgr
y a o c n ö l i e r u n g  a n  ^ n i u u n  d e r  p o l i t i s c h e n  B l a s t o l l u a g  A  
( ln  Slamraerni nt e i l  an .iläul'igicei t  skat ego rie  )
Maul* ±;.;l--.o±i ”"1 -r'/ .Jk-i. ©  / ij Q 10
«nahezu täpiieb. \ J i  J > J (49)57 ( 54)47 (62).'41
einm al/einige Male 
wöciieni l io l i ( 2 8 )6 8 (25)70 ( 26)66 (18)39
einmal/©ixdLgo Male monatlich. (11)71 ( 9)73 { 3)62 / s»\ y ^( o;oo
sc -put wie gar n icht/nie (24)77 (18)73 ( 12 )?/* C 1 ^  5 ^ J
( 100) ( 100) ( 100) ( 100)
HosoptlonshäuTigl&eit 
Fernsehen der 3RD
naiieisu. tä g lio h ' (5 0 )5 0 (59)53 ( 38 ) kB (6o)4 l
einm al/einige Mal©
■wöoIiontXicli (2 3 ) 7 3 (24)73 ( 2h ) 66 (22)34
einm al/einige Male moaae.il.ich ( 8)74 ( 5)71 ( 6)71 ( 5)56
so gut td.© gar nioht/nl© (19)79 ( 12)76 (12)?4 ( 13)74
(10 0) (10 0) (1 0 0) (1 0 0)
auf ii.iX© MP vmtemtttmußtoL%9 «ÜO si.© Ised. iia«1 BsfeEtäfti»*
.,ur^  des Steidpsi£tea mlxmxttmma bm xm t& n. J%üei
tiusrdss ’sm sä ^ lm t astos? <km  daeeaL 'M®|gUto4tiEe4.*«m axh»
sesöisaosj BetaalisöBas# ämmmkümSk der Mögiicl*««
k<Q Ü  « 4 - n y g  ~Stefc*» 1 - l .l .g umag 'ff lA g ip r ifg  m > ^  >24.ff^^tMawfe«|qi. TAgpungp 3 fU r d e &
;!ew©i.x© **»***»»<»14.taMnsp-k iw SasOfcLV© M*nfe'4.TP"f«wwaamg»
(psycboleclacäMr Aspc&i), -io i&foeiioii 11a M s  11c {»oxtcm .3% M m  
3(5} oniXanitö** acwedii dif* gftr*»** * der vereciiitjsiiiwo, rectiMoaPteiai
‘TOI f-,-4gfe-^ ^ y p « i i <]> XPOSBEKMÖ. dOt? JfflnHOtliluratiiiy^ ^•f.ofMwt AfeldLvly* 
tüt (jpfMjtReOtPPlA 'Httf.»wf>1: gfe<g^  t jP KlaSSaSäCiU.) f PtiP fto;pjü|yCTwy:*:^»«jyy|rl
d©53 SittXOB’OOL (los* fffrÜ^ 1 . 1 »w>g»t
S o t u s r o l l  I s t  i o l ^ ä C n d i C i ä  S 5 U
o) rn t Auasolsae van. fcuXtttrsJJUtt& iSiMtein, wa «los Bc«t«toa ven 3 M s 
12 fl» in Alfred© dcstaixt Ttfird* yf tKI ip SiMi&iols aiisf pl lp pf^ Fl^wwff1 
Alrfcivltlitsi,.<mii®a d a  :>öü'Xioiilcalton an den -'onulon p m a M t tollcAi 
^^QSß!^3iflö3fii©-ü*
Ist’} Sin öiclit P^ tCPi*8*^ gyfcyy 3oÄlis»3iili.s ist •»«> SSüeso *itv~
mttip«üHl^ yn | sc ttp twiay^pT %»*i dos? TaiJtestibioe saa Oi*yBn*äJ8äefEi 
(Leiljrfaoo^^ (15 M s  18 f») Sl^l^owc^sicc (15 M s  19 $)#
4Tr1>y^i^tPgrgllCT*>^’,n‘'l,w^ ^ftf*'*rPr> 2&rkei£s (Me !2U
23 «ü»)j is  @oviaB@«r«n 308» so Smo» ua*i 
(7 M s 12 $)»
o) IM  a l t e  ä & M & rli& tm tm m & n »at&t aick, M t sc^ otir tirot&fierte
SeäOiüfiBi? (Toiixi&bxuQf alser soags»s%f3teeis Interesse .sqb Mxmkt I?esUU* 
sastiboro} ssipft 4 p iMper pclitisct&es llOItiHä® ?qq aöatitesMi s®*»
SOiMir alMboo. '/oscrrtlicJa is t , M I dies «nefe otzf BcMti®aagcix 
au'fepdLfft, «%*■*» fcflfpiM” attSECS$*r<3©lie$i t4. iwti»« Q3tea?68Lt®r surf»
wittern* aiso ooeü 1oto«isop»oM«n» iat®s-®sa^orianti©rt®,
1f«^HIj-IrfitlPffli li-*“ r^agjy|»ii^i,ty gflftel'gBIPlt«ft TtOtf iglyfifi. tftP., DOXOUS S 8
jgcaKslüc^ ssss irordoni 3oniaßtc©tiEi st^ tt 4 p
Ga^ -^s^  ieaicdiuiiT adt M r idet±vitdt 0®r PerstinlißM ieit iss@»MUt} 
Ä, li* M t  dos A & M w i M t  t?©d den aosiaMatlaciaoix öf*«
t*CKSfc ÜCSaäceit W3& ilS®1@aai XKStitStiÖEöüßSi a»ga»4-M4.^yt.gm TlürfrfUfS tsvtxixm*.
sflÜ^ y. 4 tewn,
Aoi oo^ßräliiss-t«®  airsl «lio 3*»aiffli«ril£l«  ^ acilistvw S’tllsMiiefe l» i 
des BoSodUdssm an pcüMsssli«® »iktionoa, oloo asa 3SJ#^tediotaBw 
vosaammiemsea« Ju^ eiidstiiscids aus Torteraituag
acT die Ju@endssr©iiio omr.
'C iiöL^ i s ffl[,
3oädb3|33BQ0©ii <äUss- p o l i t i s c h e n  ^ in s te J J L ix a ^ td J .c lu x io
a » p c d i > t & a e ] a g n  a n d .  a o a d a x o a  V a r a o a t a l t a n g EWÖl
li m  Mi ii
.saz^yelv^'Txmc sin MasSsasr. dm : politischen I-ixist©11&Q& A. 
( l n  H lsssjssertit H a n t e l !  ar. T ö± l2 B d 3 ä is «& a i© £ © r.io )
P o l i t i s o l l e  3 I n s t © i l m a &
Tsilasstaetca t ssori 3 E l .  7
j a ,  aiad aruar j t s m  
Ja, laps«’.
usin, \iiirde aiser garax 
nein, Aai.11 _Xatöress®: 
rrLbt os irLclxt
j a ,  oxad n . « r  g o r » ,  
ja , « j e T B
idlrsic afcar gor» 
xiGltx, I z a t s x  In t © r e s s a
fi'bt ©s xsiolii
Mitcliggor^srsaaalgaag^a vdux 
FlonlarosrsaEiaatilto»
(53)76 (39)75 (95)70 v<~-- i '
{{*6)65 (SG/öS {5 9 ) 5 0 {(H)h3
i s ) m ( £) 32 ( <) 70 ( l)79
(io)46 ( 0)47 1 h)32 ( 6 } 40
( 6) 6h / 4 ) J« jpa / „ >,.,«. V ! i 3)30
(1 0 0) (1 0 0) ( 1 00) (IOC)
FDJ —S tudi aa jahr
(12)73 (2 3 ) 7 2 (2 3 ) 6 6
(2 1 ) 3 6 . {59)5h (6 9 ) 4 4
( 6 ) 66 ( 3) 65 ( 1)67
<11)44 ( 6 ) 3 6 / *-r \ -*T* »■>\
(50)69 / j.«\ > / ? ( 2 ) 3 6
(1 0 0) ( 1 0 0) (1 0 0)
Olympiade»/ I*©i.a t msg-svorvyl ©±cii©
ja, ?xs&L n-war (44)?o {43)6$ (4o)60 (31)57
ja, icE^ jam {20)66 (1 2 1 ) 6 0 CtS)36 (15)4?
nein, tjürd© ater joru {15)69 (17)66 (18)55 (16)52
nein, Icsin Int ©ross© (16)57 (2 0 ) 5 7 (20)49 (3 0 )4c
•jilrt © 3  -aient C 5 ) 5 2 ( 3)65 ( 4)6i
f 1* V1 /. -i <-* * \x »rjj.
(tGO) (100) (100) {100)
- 35 - VD/Z)lM/ll
FOKTtaotaOBOi'Sr >■ klpßfti ■((& BiattjuC/itAusfi
'?oi-i n.g;o an poXlfci.goIxesx imd. mtersa Voramataltmac
Toilsbim^Eu. .0 El. ? 0w 1/ 10
ja, and m t& ? j;om 
ja, axir:o ;.-r.
xrln, also-:- r.. 
v.aäiii, E u ä L w ö i ’^ aüü 
Lbi '33 JXi.Ci'i
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Blctt3l/3,Aust,
.alalla.n, ,Ii. .; Ji'j '': .xoa" GU^ 'orr: Pcrt; oilincn oaar ü a  nein 'ixieU’aBOt< 
dir saioan U;:iir:bn bnax . Xiuoü, oird am.- nun iblfio b ü  uu auoi 
trist al .30 oui o;iro;.ootoil-.: nie IneinGioon, die aiok eoxm beisiii- 
bor* -in Onlsaei.!.c xvi'ti als e;r.aobinoi a:a30000101., •-•Torelorx, dal iusd.ner 
positiv b.i.3 3^ or^3:L';' 3ä,3.33.;o3toli1-':; ■likujUiS' an -.loa Pn j.k^lrcaulaitGUi- 
.jon so i/oei....- '-.liailon Picaicn,,. inl sie ilre lolixrdlaan als arsnoo*- 
nel.,: <.r:;l.luüe.n, Jiesos brXdtoEir int ncsLasn nieder«:»;; ..rin Po/satiLvsLs-» 
n»;ar;sPaliö:c, 31: eilen dt ssLrsi sica. arnnaseBi ü: aölcaom Psuk;
sdo'b aacvi einen. escen itiar nG;;mtiv uotiviorter betniliauni uio
soniuiia'siuQko :binslallara ebenso darunter Xoiöoi,
'iröie bnsianiuiiajjn nonnan in aiaeferiexsieia an die bwxaaimb einer Panik. 
:nlnr. an k,:r PPP 3.1: bonun -..uil die n.ieörix^ se';" x:.r 'eeli.tieal.ic:.,. 
siellimn aoi.zzm'g£t. 'is bssttiit clio :/cs£iM?oiteta 'lessautm^ a, IsB üe«- 
rocxiccai, lis. aira FiF»Ptir&t.;ios ixiiiiMxsön, eilt .aoiiaer ■ /aLs-sok©iniiai> 
irxlt aizoh erLitisoi klar sisni. niiier soXolien '.Torna 1 be^undoton 
.■,iklasöuir: aaii CÄn-eisoia eiitvs:rfex:»ees33otQi:i nerlöii,
Xa Tatäsllo ?2 C ■•» 33) 'Ärl tuiSGovrioatm, na. ein drittel aller
Imiilor aisso inij-Punktion •xusl.i’bt. Dal dor dtreraokicatey dos* 7©vtoi- 
liüi; iy** ’SiaX’iiiXOiiöSi id.; lör nltliiäsciuxc;. ilsstt>11422^;; atx®
axnxolst es sink» dal dis Pimiiti-aajilrc sinkt ai.p.ii&iLsaut beaaer siasi 
als lis Jiicrsixiirenssiü cmn© Fuxastiaa, üioaaieiitlioSi sind, die ixi«* 
törf.cui^ tlr ;lie a xi «* Lturi^ sixltijl.is'Ciesax nook s;i rcssic' auf po» 
IltiS'Ci:.iö aaliuBier <at^ ?oatissgit. iu£icsLak aui ennsirnot nörden, xkuS 
die 3otiitieruiu, in TvM&ixoixesSi nit 'lieiiGxiäeit leinen |3©litisclien Op- 
'kar'ixk’oi'eot;, eiHsiniiest sxtuut in m.’oitors ’Jx:i’cua,c, «ionn sonst 
csiiütiiii siesailfiliixi'Cö FörtöiiimGjsuixtex'aeM.oUjs korlrnndaii sein, iaa 
oiiijst;>r:L t-rGsiTo+i iüsae ‘iritsrieü oixjss;’ ,:?a.iit:iaod. eitroktlvon i®2l> 
iioxisnasüuxix aui idtöliedos- lax- ior Inmxlarvjasrlsatioia lor
i:";si t-iixi aut’ :':ntiji3GxiSQk.rö-cfA~,n au, .sie : iaeso dor Punktiaixbre ubor 
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■ton io:::’ alijosiicineEs i.iiikLouorscIsa£t, ...lioacr t^ aoiarais tzix*d in 'Tu- 
ociio 1i, :e-;-Drexv {-..■, 3t)) erirasai, ix: iiesox- Pa.i>oiXe tsaasd
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m ©  Ml*©r»
T«w®X©4elsi aa» 41© pa&lidUoiMn. Staut ©U.i»@e» dor SelaffiUr ia U*r©r 
a&ttlmwn .tom&ätmm iämsmmewmmemr* A) ia tfem T&llen, wo der 
Tat©«» so© Torbild od»r aioht mls TarHUd gewartet «dnt.» so ergeben 
©toll ©S^gpanartd^oraeU« ia dem 7- **»d 9* Xlaasan icedbaa llntarsekted©. 
Tn den 8* nd. 10. Siaasen ataer roagiaroa Sob&ler poli-
tlentt atsaUikaai positives** dl© iXunan Tat«r ©As TorbAld k©m»aiol»~ 
aetea. W m m m 41a© gerade 41© a»««gaflMSHm d*t®a©astaf«a betrifft* 
k a m  3 5. 2. riebt ahggfclBrt worden. St©« » S  einer Ub%p«cd»i1rfe*a*-> 
lys© vorbelmlian bleiben, © u m  dl© Ae^endlUben «da ©dar Mbv© 
Jaixr© Alter siad. ZeaizKiest laann «4a Uebsar goltem» dafl dl» Ablel*- 
asragr da© Tat<ar«to3pfäd4d»a ia dar at»t±©ti»ci»©*a T«rfc«UMag niafrt «it 
«frwr ©osiilva» neliilselMHa ISolitnr d©r Sinder verbunden Ist»
Hüjf» der» pty%%yf» n-»T»ti «atj» Tf«wHi«tl:rt*ga«> ausgeprägter. litt Fell© d©» 
Ifctterwoiitädidiw ”*©« auf »U-ap* Strafen ©*©© peetdMpaaff© saelÄlieii.» 
«ehe BlaaielX*» ia peAitiseb«» Fragen aagw — aa m d m . ' Sa «bar 
ira tmltesron be&aani ist, d d  dl© Mndtar aer m£t relativ gorinifer
T©»?imm«^ p»4 <Wt «©Mte»«!.© atw f»©!f.lsAamfojft €htrl £>gn4t4 f rtm-Pti** «rihy
gif,^ ff©© ©osstaioa TjjiifHliw wmm  , güt, emd vAeXaielisr veroestet
©©rdtam$ «©fcijt so4o8mhei imiüBt wo Mutter ©inl, ©ia©
pa^^tio tr^^^.-w^*ii«»«irfiwHt «m> gegenüber «©■» Sltsrabaes bestahl dar
3©r©aSÄMih©©J0ä©, w«© 1-4. *©» ’MWtg»«»» ©©ia#© .sUwia-t i y  airi %&SSiL
©udT ChrcEod aaiaar niefcfiti tvmi jpftltttfMiftMift ©©üm, der Mttt~*
ber staorfkL unter Sritlifc stellt.
Jäte©® ' istod m ©egp SriändoroaB stt Toturtü© 17 b©l©ßt
^Üiitewwwn 4l©©anta«hWB»»«aMNM0*1 MMii^©i^^ä©iiMwwa ew^S'tMaajfc e©ü<fc*3l ■4t ^Mt#©3fefcÄuwe ’£T^ha9a<© ^ _wmmvmama, JOmtmsBumuf suaatm <i>WeTEW»BtwT'ft w U M  w ©  p**iia*©ÄlSQiwar wHSHP»
ayf•;ifHmy©4 »yt» w>g» -yip^Q Bitssa «fF©i SE’A'imiii^y^ii 1||f.ny^'g^ p» JMM|i.?fei*r fff TUPftfft©!!1 t'f*
KiraSar <a^ hf,«a©t
)^-f*
T»> tj^r> ij0 tivttl |Q# TftflLotaMm l'tAliigtn ScitäXoTj 41© JülmBl ^ ©«,c^ al©t©r ©iS 
ir©s‘$>i-lcl ^  pooHly© jg©jg©aiib©3r ©oldiöBa*, £a@$Br
odor kuada© .©4© TdrlaU.il ©*®Ä«sa» Ä  ia dl©a@a Stsf aa iSlnataii© T « p»
||q4 Bl3äBl©lM4J^J©3Pt
»tyigr ^ ^@^ßsSSmSBeL«SiSÄSSS 25**‘ (mit«
vöUjaror aoaialusr Soataltt)» .lacte J©o©t U e  'atfiaaad. als TdrMld.
ate©®td©r©af poHtlseli aa^tlrer raatflswea« ssils»®a laltotw t e w
Hrseli«iEJK3@ iieeorolle TaUbammn, etwa dor Boraxt schafft mxr aossia* 
Lern. BlBcltttv?» vermut©i werden* 3s ist dra'eh&us payabologiseJi ®r» 
kldrbar» wenn Jugendliebe auf Brand einer generellen saeial-pey-» 
obiscbem Spaimurusslas© anob im pölitisoiaen Bagagemeat bimdtomga» 
ärtasr sind.
W i n ® ’
M ©  erwartetem delatlonen einer poJULtiaeb motiviertem öriantierung 
am Leimrervorbild. werd©m diaroia «&© Br@®b*äd«i® bestätigt, und zmmr 
umso mehr, Je älter die Sohüler sind. Snar niisnt im der Folget 
7* atar 10» SAass© die SdtsfigiGeit aäner Identifikation mit JLe&rern 
ab (ifo® 3 6  im der 7. atof 39 # i» der 10* WUema@), dafür erweisest 
slai* di4Sjemi#sn» «ü© m±ch im sinteren Stufen mseb. dom .ladererr©r»
?vi trf i^g>f y *t| «3cy»*M»t atii» politisch. pr1®***ts^ fnptear* He ist
| daö es ta«wi jemes% die *»!,««■»* |*eixrer a..i m Vestnüd akssepü©» 
ren* fo**■» Tfrnrty® ■ f e - t 5 5 ?§. ««■&*»trxrtrtgpmg>«ar& 3 ja, von der
7« Elesme sasr IQasse 10 gibt (Tabelle 1 5 a unten» ober® ZoiAa). M e  
•fej »m^n Xtogrttoduai* der «mg Lehrer wird •!« Ab»
aohniti 6.4. tM  im dem Breelaniseen mcii Tabelle 21 jmo±ig:etdLoeen.
»eli-ttili3e$*
Tolitlacb. bewußtere Seldilw boneamen mit etwa g^Ssror llteffigtett 
aphoHi ^«Brsonen ^ma* «Ips gffil itisobwir* Leben sls f^or Vorbild* Di© äslm** 
ilonem sind, allerdings wmUgtec ausgeprägt ««d Laben höchsten» in 
dea 7 * Klassen noch. 3©d©iit isog* Ü® ist f ra@Ü.3b* ob unter die*
8®n poHtisde . T-d—fl «?ngWt‘M sau, erwarten sind»
Jio Au»«feta«*m» da.» agfflr|^ flfflr|) F|.i[fr-
ln ihrer Voriaiidar ausf politisches Besaßt»
sein *'Mai$wn 1 ?ciigm<i«* insofern (pw?*8-** bestimmt werden» dp »•*•» tv*«gu
genau worden saß.» welnhsr Um^hsrnft diese Torbilder* sind
und «sieh© Selten ihr«? Fex’Sdnllöiikeit dmainaaat ffiia? das VorMAd» 
benaept sind*
P©Llii»eh»Ideolog±s©fe© HeiÄ*n®afe<aa?o*iaität und »Mderopriisdie s®- 
gemAeer den Bltem
M e  Fpa^e des* "Miteno© der  ^ ,p^ r"ti»ffarw»a»^ m. sasf V w 1 , 1 1 itp
T^trttimifwr»S.«art ly^ aiw, ita ai#.f»yiat atw> beantHTOrtet werdest^  f^gyywr.
die poHtlscbe Bositioa dar W b m m  ’beSssamt ist. M e  Anlage der FV«-
«whwwg Ulla? 14 ^ *  ISO IMMMMSOO®, dB.8 <j&« 25rfe tt3QÄB3g  M a iia a  S ttötefar1"« 
Im lto e  *■*»* A»g» faafnßß wweten tonnteB* s in d  dossamb
uux üban* 4*f i4 <^ egp vortsim  liio lx fc iitra im L n *
s tin iK asß  m it daß B it  M m  is  id teo log±aehaa Fm©©» aus d a r S ie b t d a r
44gfwp4 |^i4iL*iS!i<||f ja ö ^Ü ß li*
Sa ? k% *tta  16 (S . 43) a n t e  d io  daaMaatajvaebaaidan iXrejobntsao d a r 
BeadaiömseB « *»  Btadmaw da» m te e rs , in  T a im lle  17 (S . 4f )  amr H a i«
UtSUß da*’ % t t | r  %». n flh ip h t d#** tfatSSaß dasr «4 «MmawMtaww.
den * He>ww^4« t^  ijx d a r Psapaeiaaa® yN IS tor map» soUL an d ia
SSetiULs * <*1» # a l8ettd# &»*««*»**?„ y»*®.**. *ah-M ,itftT «»otw ntt %.*&**•** sa e lw ie r*
lsti.S@ ’44trQ4ri<Mgiip4ri ward#®!
Tmwf larwBl t ^ t / ^*wr4tjw4‘4CTrii 4** 4 4«<pnn Fr»®©©., faifoMifcf ol i t  I f dos*
P ö ü iik  *jüfcpa. «««184«% 4 «A4 «rrttorr» S&aataS* in  auggt Ül»erSI8iaaO WO®
lg>'CT«lr4»4'«>B»M«iri 4« «*»— *■■% 4 anha<f4!%4wtMa) 0»wBn4» ft i4tmmm (|Qj\ ,
«r wfliw«BMB'©©Rai0%anawaaai' « ■ m p *  « w ^ b b «  m   ^ ^
Jietlsodologdlactlia Wmmmmm^mmm ® at «Ha A w n tia e ,  daß d&» H ® te ro e e n i-
ßlfrfc 4*ffy  4 A4 «s»fo«>a* A^f^ yaF^Wfflg 4«  |f* y  lS*yA.0y«ffymy««yft«| fgff 4^  TT4 -jlj«*t
aaxf* Tnaftfroy y ****>**r> d a r SSsätos* u iad jß ti ■ %nartsadJLt l f
'ftoay-fy** If^ff-gf* | dfcß- ‘*M> Htmom^ rnfm^ . -ftB A«g<«a»«l &&BfT
la n d isn e a ®  im  M op St«:
Ton dam in dan M « I I « n  f6 und f7  vm m m t® llt*m  B r^ te is sm  aa&lat
^«ja»i«|»%«iey»4<«gi»i «44« lfaf<i»lMBa||«i*«BBg4[-0^Biig»if« f*—  A.«gpB gOSfUßfe WOrdS®, AAm
in  bassaff aa*f dio gdüßflt IM  Ueatabe®. HfaaafoMMai* iJloaktiona 
b^wraaiteHW i^bfe ■t“ ggroöa %« *•-0«, i<*«4 raiißiillaax
S^nßa®. iryf wt ^aflnmdarka ’PßffktiBffff *^ ** «yyp iimHlidffi^ y* S iaü©  msifoißai
w ird  <A«M4t%4«?i|r dkatm. .Ttig»y*Mg%4,«ittarn sf<y%wai|f, «jf.© "VSiegpliOllG
g »t« «MMPin <44 a  tatttrtbMF^Ädm M «* "««»«*  4 «  f«»%4444 «*«4»*>ir» V m u m ii,  V€tt* »T l*«w
0»n 3* Klnss« baaaar ^ tiiiiTiiyTTM^  . und sswaar •*« d«« jg:t..fii.4B*»jM» n s f t
«y4« <44 * M«4'-rH»OTg»«riaN«t«~<»4««»4T4inw^»*^» wltoßSV« S5# 4-yft «TOattiOTii^ iMy«^  dftß Äik
fH «  s itfflR ft ab 3.  irtaua«« liähsiSawp «*««. W4'*«i0.ifp iäber gnüS iacdsa 
F S fa g ®  , J3@ar A«4;«41 JaMa?" ^%4« a q  41»ygt
■Mt03X21 fT a tssr «ad. Ü n tto r F a st ,{flG iö l3t®i?®mß®9a) in  rJ id ö r3p ru c ii 3t.©ls®; 
la ß  y o n  d a r 7.  M »  tsur 10* S ln a s»  n a tea n  fe®B®isnns (sm M a  25 ?$),
X S  X X m t
Tabelle 16
fHty3pm5; Sr3®»TB-' *m m *»
VD/ZIJi^f»
Blatt VQ/Ä.äasii
$^*O^WQ^IltS506JLi0 AnMBBhtöfrflHMlllSE
*?3P^S'/8ft»tWH©Äfc(WIWÄ #  Ä l W k ^ ^ :Ä6sdt "l ^Ml 'Ti-' ayffcBlHwP^ *l>i 4Imi4«|iA
ffcft. ^ .fl düs* jpfhalifr’lrl: i&j a
alli(~W ■! ,h * i v e »  j.TMiM.limci: Ar _»i riTijiirimfltrf «Nt füÄ*iSii |
fl lflwBjpuy ^ y^pi-fayf-fl syyyg
a .  7 S 9 IO
r e S i ü ü l S s ®  S t o B s e a i  
(36)78 (»1)69 (*3)68 (*3)5*
(19)66 (« )59 (18)51 (16)53
( 2)60 ( 3)® < 8)56 ( 2)3*
ä s ) » (*1)63 (»1)53 <*0)*5
B e U L t i i t  ***** J Ä  
(*7)75 (57)70 (57)63 (5*)55
(30)60 (18)59 (30)55 (31)*7
( 2)*0 ( 3)53 ( 3)39 ( 5)33
(31)60 (33)56 (ao)*7 (80)*8
mm fc»)®  (53)63 (*9)58
(»9)66 (30)63 (16)55 (18)®
{ 3)66 ( 0*8 ( 3)39 ( 1)39
(37)61 (37)58 (30)*8 (32)39
Warn EVoraohAedomhelt M&f.
Ha* i M i M  «yi
Ä8dMä8l@ ffiiyf* Vdtens nicht
xs xxmi
Tabelle 17
TartiM ltal® awp Muttesr ln  veltinisclaBulJleli»»
ProsseEEfciÄLe A'rwrfjri^ anyni'CT^  t*n Masdtaazaa der fd ü lia c iise  Etaastellimg A
(Xe IQsnsisrfSf Anten an ItestÄBSB^slÄtegeri,® ia $)
SesLidism© saxr l-ledLsims Akfetr©ut*e BlnsteUborog
d v l M t a r  * V  7  . i  9  1 0
mliglöe© fragen
g l t ö l o l i ©  l $ © ä y E $ t $ B g  w i f c #  s i e < 4 0 ) 7 0 ( 4 6 ) « ( 4 7 ) 6 1 ( 4 8 ) 5 3
W ^ >  ^  © d i f f f " # * © ! . t -  ^ ^ S t '
e $ n S t 2 Ä f % ©  A t y n ^ a , - f .  T a a - n a l j a y w a  r ( 1 9 ) 6 7 ( 1 5 ) < S 0 ( 1 8 ) 5 5 ( 1 8 ) 3 ®
M f j t A .  « w » g « g a M W | i « » M ^ ^  j j ^ e a r g ü i i i y A .  -fe
A i l ö t ö i S ä a i J d © * ©  • (  1 ) 6 5 <  8 ) 6 7 (  1 ) 4 7 (  8 ) 5 6
H e i s n n g  4 e r  
« w f c y i W < 4 o ) 6 4 ( 3 7 ) 6 8 ( 3 4 ) 3 3 ( 3 8 ) 4 3
folitlk der m
g & t d . e f i ©  Ä k i t Ä Ä i s  v t ®  # 1 © ( 4 9 ) 7 4 ( 5 8 ) 7 0 ( 5 9 ) 6 2 ( 6 8 ) 5 4
© m e t b e f t ©  A t f e 2 fc 4 * M 8 « e « i o » 6 8  t < 1 9 ) 6 1 < 2 0 ) 6 3 < 2 0 ) 5 6 ( 2 0 ) 4 3
f r f f p p n p k ^ .
A ö B s e i j E Ä ä ö d e i B 1®  e (  8 ) 4 6 <  2 ) 3 1 (  3 ) 2 9 (  3 ) 4 4
^ i n u s a g  4 e r  M u t t i  e r  * 4  * * * * * *
f M A n a m » © ( 3 8 ) 6 0 ( 2 0 ) 5 4 < 1 8 ) 4 8 ( 1 5 ) 4 1
UhorxÄhsH© von. .StsofiEUmen ln
s S Ä j L i ^ e  S l e A s a m n  « d » ©  a ä * e ( 5 6 ) 7 0 ( 3 8 ) 6 8 ( 5 8 ) 6 3 ( 3 3 ) 3 6
M*».4 r&Tr^ m-tFis»wat*l%4 Mjxxwtlnt** #. ang«
s r n s t i b e f  t s ®  a  y«>Twi*»-»«ti8._
( 2 1 ) 6 5 ( 2 2 ) 6 3 ( 1 9 ) 5 3 ( 1 9 ) 5 1
^ t n s t b s f t a e n  A u s t a d n s u s i a r s * (  2 ) 6 7 (  1 ) 2 3 <  2 ) 3 6 (  1 ) 3 9
M e i n u n g  4 © n  S i e t t © ©  s s L c i i t
b e d g a m t ( 2 1 ) 6 0 < 1 9 ) 5 7 ( 2 1 ) 4 6 ( 2 5 ) 3 6
Ä ® r  raix' im m A M m m x  Hülm*. (3 M a  3 M  M  o» ilatlurcii äu oxnst~ 
i$&£"fc©U »|j»  KiA0ßM8 40 WäjPti 4^-CTait'<B,T’
faifeyf 1 sSWIS **» TölribMl&IlJUä WIMMM? (S *
riori «A*ifa *i4.g* 2»  ih gaM E lte rn  im 4:4 fl^han
SiMÄbflOElflBBI .tHgani*!ifjuiw 4m 4.tnßmn pnt4 4rf.«fthan
f-H ytaft-j»*! jmf.ffm4&4.lKmm4t TTO® &&Fj&DdLi£&X3. Owtg^pOp WO KfflfltitVKKIldUtSLt
IFQRf&Uf&lSWOsttA* pOSAtilffleS® jp«l4. «ctm ^ l-w<a^ ^11l«»a>ig #09'
, T . f >|.«pfrigp Ifiy|f»yc>1 ^ t 44ftl^lf^,4.4t i» den
M^^ na^ wgypn ggästM. n i i  ,4ttf®afcsa<ua#oaa üt&r *^ fif#ai>f l 4 4t*Wfflf o&iäw
*10«». fl— rf-fe lernt**»» al st ®pai#«aS dafl d4» MiaiJSÄfcMKLi *****
HXitotn A st* poedL'fcdLv Ja 3Sjqh® dbrnr **mm4mii4 m+A *«»4*^« P o lit ik
sxxt ilxsm ipa^ wtonw -iw» ■ .iti^ yMa^^ayy» B ix iflaS  gygi Xt@ibBBS(6£l» S® WltSUH* SO“'
soödiBir’fcstis. AjaaAys® irorfoiitiii tton ^f-'w44wMiif o&qqM»® ^ywf.w ^ n  ICoastodLlflN» 
»3.02388$. Kdtoi WWWB J£AjQBi®3U«»
nffl-ai JrtU&fcfcW® ^ limgj Hl t». a**y4Ir»f>»irf>f»y««»4 —
tÄ t  **»*4 n e g a t iv ®  >84 iwfejpt a*~-J xu ijp A iv®  ^4*a““
steULoong. Xn. I«&ni^i»d»tttaamlyaqp aufl soAclsesa ?mrmm®®tmunGmn
'Q s A3"fc tilWff**!1 ; y 1 , t ,4. g»f 4W * %m j<B3*HEl fftamd t-la»»^ gg| O ff^M Ui Otl’f)'“1-
a & o t ii ' 'aut « i n s u  wo**#® ia^n^yiaiy'iyt*tm*-yii'frTiiiwiiili sadUHalawa Va *® t/
B&tüOX* i«wd (faw Sä3adB*Ä iW  -'*ltatPfIIB*lft![T 4  ffiy k i— i p <14, ^  f ft l 4 4t4 pob^«! B ^ y -
3^oXXus3goa doBP logon d iiiiiuM A  Twuflüt i T  g»i«—'f **iTtKr> | jt i sogBap ffwfftiii Mritor 
A ls  4 « p t y wo M id.iTiaB gicyso 'iioM -«^^  b s o t s fa « « . A n d » tMd. d lo s o r
■Sarttppo idxd l -?4*yg -sr^ ifr^^ iiJBttlyw« ^t *^* 4 t*?! *^*4 »>, B »  jg&tx%
tm  4Ü ä' Hat-Agaoohuw g d a r  bogsE^öwiot«». A3oodiasf wcaiaolt d u  S lt o w » »
twyfegy -Mtewig^ ia^  ^«4t:4'flf*i*lHltT A fi^ i^p j l^Mgiyp  BAIt-trOr <jSf T3lffffT*a,f*,fe^
m*m s4a l -1 w*4 5 femiil|m*4:fefl i s t *  ¥ o  BÜSOEÄ UM ^  *  pA114 4 t  T 1**^ “-
Tfflflwpnli4 'SSffi y * * i f IHff itttFMP KiadA3t> xxioiti ttflHSiwri>| wo #4.#  oimfi, wofc 
SO Ü W t is t ' WiXSt T^ »yy>«f^jp*>:-<*4 <y f.*4  liOtiWAtlOSKSKI 1  ^ TtTT
ist ^'n.p ^nyg^ 1 *t i iftii-snifft «Hw* Stiflpiod. > *r'w^
■ lg j*l*ilS|F' MMuMiIMOO ^BJi d*3Li^ a^»OWIKMUMk S jte: <**8d8[ JA' J^ i— A*  1*^^£^E*3u ^ l i m  %3®iypSMBI im* . WmM J&  ^  MwP %iWBPro^*i6M»-lP flilllHm iiyif  iT w ro j» !
#b  WB& urf.y1 ^ j^ i f >^ iM*yirttt,f j,f>r‘tiiiiTt $@ii6ßti0Hi®Ek s^®®®9PWi
oloilt t~n« ä^a.n«ipy f^%'))l yffff t -
6. Zuaansnenhäpffo .im Beratern der politiecliexi Bdmatolluaags 
:yteotesdseb b e a rä iB te te  LebapsbaBU &aM aK— .......... .......
Tyt S4.au« am iÜJSßlimAt; w «ft««* dST FjTQ^ g© t Tgal ut ln «Im»
<3pt» gtew*. -fe rtBf^  dfty jlWg>iem«a■feiangj.«.. nytfl SesdLa$l)ttSleitUmg0Bl
m & s r aw iay«»n fHyili'ii t t a elvHMifMElli ■*?**** ts iig riim d o t atmet. Aosgömge»*
JMHdtCfe A s t iü ©  J?örd©rtM3@,j daB M4<^ jb düT ÜBO»Cll 4fa &Qyj ** ? 4 »wq«i «fft 
allce seimem Basdacaim©©» p*yLdii»eb v©aÄat%M>ytuu®al»aMuöt «utaoitci- 
de* rnad. vetiieUL*. Die soadaliatiacla© Waltansolmmmg omd Moral, soll 
4ütfi> gesamte Iioltitnifiiefrff,fe:*tt *y*m? . «gp»»,
■f'.atl., igi.y^ t apf. dftir B**@BlMBEieS®® VC0CL *7 )
w®i©b© BeseSäbtsm^ Btia sswlaoliom. dar peMttecimaa Bimtellum® dar 1 3 - 
S'iS^SterSSÄEt iglT*! g iwi «iwriitiiM iiM i 1tum KatiagTyiTf te i d e r t<«iiiM>M^ .
,. «aanf gSUttP d o rt * WO1 OS bestl&BgltS ‘^ CT?ffir* *^C£1E>r
üibt. Bas tetrilT t- dis ^oltsaaaolmölisliem Qrdemtierunge», aorold»
SfflfiS Mqrr’^ y^p-}, afwngttti Gestalt dSQP 1 >wig rmtm -flnol Im
UigooisuEtf d e r  T jw r,fl4y*v>llg**?>'* iti«g s m r
tsjfynf'h’i  f*fxm Arbod** g^ f <» BAmstelAsoag f^ifff1 Xtstsreor* aber aywfffi ^  *» Grund
Im,^  t 'Sffflg lf** Im bessug auf
s ie  d e r ffiredUeidtlSBroimSi*
6.1. Wüll
Xm Tate*lte fi (s. 52) slrd die KorrelaMtm so. sawel der traditio». 
tseüeaa l^ trogan, der* Xtites'teElSüsteStt.s • "V evgaMMMMU An erster Stell®
ffijfllsfe; es um. iHo S®adLflte®0@ U lf m*rnm4m^
ü  S*4 yitrawpi % rrrvi pfi. SSUaiter Stell® MT *»* gfl1111“?»
4 «»wm BOSltioO ÄMlSäbSM®® TOTSOB »^>1 f g»l <«4 r
D4.«a ja^ »or4.a.t.4 <»4i4 im hift 4r tejaawiHMtl.A jot»*  »mt lK^.arwsiMr» i^4!S«t»«a^
1.4 oft <te GoSSn^ lpRStäC&iaaK*^  dSf y >'Sit[i,feti '^ j( T^ yfejg*11 f«y»g>,
Das UmQ des Zwmmmni&w®» i s t  s te v  s is ik t im  a lte m  E te ssa ss ite ^sn
f;li4rli^ b j Birne 'q^Bt*Br:ti  ^ 7*/®*
assd dä® 9./10. Itesssm .
lfm «%yp. 7*j/8* n®gi dnnr A *^0  ^ f^ietir -sisflbu
n r*  SNtemrt^encij&sdi ted 80 vi, im dem 9./I0. Stess^e bei 77 i» , 
liie r beaaäslS es t 4js j
Tp 4tH* 7o s ü io ® . ,f^3i«0tiöb© SGtoiBB® i  ise b w e iit t  m it ^ f tfr^yip s iiw r tw  übe: 
Mmyniff sau r<P0$BBHSB isil» lie g t A im 4#f» 7 */S« Iglmatatjetw 'Ihpf 7 0  ;
im «tem 9*/f0. M m m m x JedMd bei St '^ . las. tedsmtet baredte» daß
im  <tow e>feMBtynaew ?f 1 staiBl.cm ^antaat® y t l.4 4s-fattii 3f®-»
rim g a r su tmmeaetim is t .
- 52 - VD/ZU.'K/Ü
eiott^ Al^ Ausfi
f a b e l t  M
i^j»pwn^1Kayy«^ ac^  ■ « tt|f©1liff>»««* 4fT 9©&Sti©©lUKB. ?«mg
(Ta
f©UtS©öla® Einatal.lung
m .  f i 9 10
1 4© sehr1' «a
gl.aiMlwih ßolioxt 
feste 
bemiieilfüa ©©
Sind’ Si» ^ uMwui-aatwwmgi»,
«o«A«.t.4 f  «gifa©rA! im  <t©X»
(«4)78 (I3)®a (14)77 (16)77
f4#>7© 
(24)60 
C 9)53
C
(too)
(4f)4» (*7)60 (4®)Sf
(19)61 (21)47 (22)33
(17)30 (14)40 (18)30
( a)«* ( a)a4 (
(too) (10©) (too)
-xmte&SMm 
u&©nS©©lxt©d©Gn
Wd©- würde® SS© sich »©ibat <*«■?*»■■»■
(56)73 (56)6* (5» )»
(16)57 (10®* (11)33
( 4)3* ( 7 )©  ( 7)©
(30)54 (27)3« (23)»3
( 9)53 
( 8)66
fcrrt©
(wo) (100) (im) (100)
in der folcjendea Position* Hs«dm fiaete Meinung* aetat sieh 4er 
Trend mit einem noch größerem Gefälle Torts In den Stof an 7/8 
ist damit noch ©in politischer Siastellima&awer t -von A » 60 $ vor- 
lauaden, |ja den Siefen .9/10 bebt noch A » *1? M s  33' #* Wer also ©im 
seiet® Position in der 10, Klee»© besieht, und das sind dsnee&in 
22 vortritt damit aisealioli negativ© Auffassungen im polAtiaohen 
Bereist!.* Bs also nicht vertretbar, di© HIeimaagaXosea“ als
positiv amrjeidhert su iatenretissrea*
Itmliefea SttsTsaiantorscMado sind in der Position* *baOTwe±fle so* 
vortmnteo« 2» der m±rmi negativen Position, v© dar Blanb© an «im 
soKialiatisoli© SuScuaft der gaammi ÜenaeidMdt absolut vermint vird, 
vird die negativ® Poaislilom bereits ab 8 , Eiaase in einem äußeret 
Modrige» Binet ollian^svort A a 19 M s  2h % sichtbar*
at A MnaA .<mua Ast pelttt «Oh a '41
motiviert, es schließt in sich aJULerdini^ nioht auf allen Stufen 
ü e  jm»i.A-fe^ isoy».go*p:»j3mc,;©CT ein* 2 m r  Med die ü^benaeug**
"ton AMiutst« » * 1 positiver Mngmtelli als Ra&igißsc» oder andere 
MnhtMfmigedogb«* dcimech ist auf dun Stufen 9 / 1 0  der Öbersou*» 
gungagred auf n »  stuf na 7 /8 » M #
ein oben dargeetcllt, Tu den Stufen 7/8 vmtersoheidsn sieh auch 
die m>i 4  j»»f ae.<w« e^iiüler ja?» paAiM aaho^ IXInsiaht Melii oder a w  venir 
von SoMlXeru ^anderer ^ oder ****i•fe»«©efoqi«.t4ah aaenA*»
, To • Stufen 9 / 1 0  aber profilieren sioli religiös fest» 
gelegte SeldJXer Immer atäster in negativem Beroioh.
•2 * BimahelXtaag m m  Gesellschaft liehen Bi^entUDi
Dia Eirsheit von Weltanschauung und Moral, bedingt es, daß aorali«- 
selie® Handeln in mehr oder vemiger starte» üaßa politiseh—ideolo» 
gXsehi Toogzündot ist* ^mindest muß die® von selchen Verholtem» 
weisen erwartet «ides» v© der Eandlungsgaginaatand .lat. aamittel- 
bare» Bereich gmeXXsGhafilieher Interessen amgesiedalt ist. Dana 
«athielt die Studie m m &  diagnostische freien, bei denen es am 
einen um die Binatelluag ater moralisehen Pflicht geht, .in ßffent» 
Hohem Toarkoüiranjitteln {stiaßentoalnv^ tas) den geforderten fateproi® 
su «ata?iahtest# .Me andere frage berührt ebenso geselJLBcdioftXis&e 
Interessen*. w a t  es .gilt» siaoa in einer '2 a«fhaXX/a (des volIsaeig©~ 
man oder ignnm'mwteffelMua Sandele} soviel uurüoimu&mlienao 
deld&etrag Glieder »teusgehf®»*
‘ 7 J % lS d
' 557 Jj.Ausf<
Maas toiXunc -.äug; ;-;o3«XXaolaaftliokop. Bi.^ antism
f.s®uiii.äiieru33f:;¥ an fiaaliaura «dsx pwU.r'i&ahtm i££xiB±&llixng: A 
(Xs 2 xcuasK3x* : - 5 Bauteil an Eaiocjortc der .Reelitafrage)
■ ■, ''--ave
■’.'Lu-dei.'. -xi-.i cuc, :xsl.t eines frncmri anfsarltsanders«sstr,--:n, 1cv. saär oft 
o M m  :aa b assa itl «>*?. *■?!*' d e r  " 't r a B o x ’.balr™ c d c r  cici;: 2 s c  f S x x t ?
?oliti sclio 3 last 'olltmcj
inia/ortia: t*± &ni F i, ? 8 9 ' te
■Ja. i ö; ■ --'crcc ü.::.. irc
>-.„^,..5 u> *w { 4 3 )6 7 i ^ ) 5 ?
nein, v o ii  xr 
MoXoxdict xXxro ( t o ) 6 i (10)58 ( 9)4y C 3) 5 1
rseir* ich Isabo cc^ ir  
'tferstiindr -< .s. ( 8)55 ( 9)56 (io )39 ( 12 ) 5 5
iaii raöclxt© rviidx niarii 
denu iaiioru (21)64 137)62 ( 36 )5 2 ( 4 3 )4 5
{100} ( ioq ) ( 10 0 ) ( wo)
2. Fra©«:
Xhxwsn ■ü’ordon beim Sosahicn in  tlar Kaox'lmlJ.o SO
limc&xms^f^ sh&ix» S is öeserdon das so fo rt.
Mach :ra c i ö l
Zxh würclo , # f
das heia sai ,tx-t huriied-
goben (55)70 ( 3 5 ) 7 0 (38)65 (34)37
dass** iwsLiimzt das Geld 
. iäwiioliaMipsb©» (2ö}ö7 (35)64 (31>57 1*28)54
noigmi, das Gold 
nicht s»inriiüknaß'3lioa { 8)52 / .* j-r "4 .'*T«rv% *^ i ( 16 )33 (■17)47
das O-oici .aioht 
aux^k&ceben ( 1 1 ) 3 4 ( 1 5 ) 5 7 {15)4© (2 1 ) 3 2
(100) ( 100 ) (lOO) (100)
•T*c^ T T  4
f a b t k  W
3&flA^wa@&xx der politisch«» 31»»t©llma®slailöö33s
«erstatt Frag©, wo ein aktiv©« Bl»tv«*«n gegen ain vorwerf-
llobe® Steteln provonsiert ward©, gab ©s «im MbgMöiskeit, sieb :p©- 
siiiv su caia©fe©id©n, uüd rweet HOglliddeelten, sieb negativ aru 
linSarn., wovon «im die poyciiologiscliö Bagrttndans für ©in iaswi* 
elaen darstellt. Bise vierte B8gätnttfc*d.t apfe- iaa dtageaaSlieban 9»» 
leseaffasit, aic-h eines Urteils su enthalt «a. Tsx dar Beantwrtans 
d&eeer Frag© gibt es «ei l^trewes fiapp die USlaft« (ab §. Kbaamm 
eerdea es weniear} rengLaort positiv ^Mbnto de« Fremd ins @*«ts»«n 
reden*).» tingdffSltr sswei öritleX 'belogen ato 2Töutr*üLitätsposltiem 
(stockt© sicli nickt das» äußern) uaaä, 15 bis 19 $ baben (zselst ein- 
4©utig} mfptiw AufXfemtiaaupai«
Bl® positive Antwort nAvtl'von denen gegeben» die in dar jeweiligen 
Klasaens-tuf« auch. dmxttlcb. am den poiltiocb Positiveren atgfalen, 
wobei auoh aelte£v«*4ridbadUnh imdere da» tun. Denaoetx ist ein. C$®- 
fülle unverkesaabert Je extrem negativer das Verhältnis sms aoesia- 
lietieetoen Sägtegfeoa» doste Mäßiger siehe» dahinter junge Isnte 
mit d a n  m g  tivess politlsc&en BaeoBteein. IH.««e sefer ^ t a e n  
iisuLisingesn iiojasen auon bei esst* AseoaaswnreisEfce oen srarexten jrnMgo aon 
Ausdrtiok,. Ster -;'Stb ms «Sä SositltaaBBEi der AwfeitMi i wiw 
^^ dndßtiti.crcs Gefalle mAi den BxtrMspolanT Geld sofort snsrtlotcgeben - 
Gold nlpäxt auröclsgelien, Besah der HÄS»®aat«P© 10 M n  mferem, «iah. 
die Püllc., wo ©ix» negative Antwort gegeben wird (Hasse 7*10 »
19 : 58 $) * 2a G©i*lf22e de® awalisctiffii iJbxdalns viderspiagelt
alck anesh «Han p o U t i a w O M  Bewußtsein, and ® « r  in Jeder B3A®8*oa- 
etufe* Xn den 9. «ad 10« Slassen sind die politisch befindet«*» 
Tftatevacdsiade besonders deutlich. 1® tani angoneiaaen werden, daß 
liier bei dar Urteilrfiidmis1 doch in etflMcerea ?laß® allgemein©«} 
Uartnaöntdbo lÄwageaffi®®» werden,
d#5« 1 yrrgMf www! lernen avd y y  -irbadLi
L a m e n  gpit&rt wie die Arbeit su b^d^o«fwr#at®n gesellscteftlicliea
smoitftam. leiäe Hsupt tdti gkeHäMKrtm da« Stanoelbusn «rtmlten in
itnsorer QeseHselmft Gewlekt» Vom off^ttlven
•smi iixbedten bängt letaten Bnde« die ^ Imlität de®
qjhHB«» f, ft® ab. vordan von fartibi auf
%fa fty«Rt-»B-gsyi d«y» S:.itMe>iKlt'^4.ielte«y» g>.r»K4i«3itW’rr»jB» gpa fleiöig®8t »yV> yfFTL*
l^auemdois: .Lemon ®<m±et map Heb« an ,jeder Arbeit and .icsktuag; ge- 
'.rrjraibcr* len irfcoxremien .lenochon «raogon. Hose Intention saiilieöt
^smmlSbmr soalaliatiaidasr
»trtrf
'Ober M e  Bmmrlmm  einer doiho ton T ia jlK a io ra a »  die sieh auf dB» 
l^cmen da der Sciiulo bojaiahcn, m*rdo e ia  ffcmfctwar t eiaor Skala 
*rnd£t«3A» dar d ie SdaatodlMne sun Lm m m  atdxUjdo*. 2a  Tatoelho 20 
(S. 5 7 ) aiad die ^xrralatlmaat dififeraasalört naoli dea SotHalstu*-
tmim rnmmm\. M «  9EÜ MXUSP attiU&SMBk,
?-tm1iair> fliwih <t-fc»rf|l««h«iBtngOTU»in ’aiMaitiMa Jt a »  €&&
UBsgd^ aaat dar ***** * *fe*i M#£**en im »Mi4i**i::ia««a». Da» GaftHiö ia  lliidxiuoir adbaar
py»fipyM*ifo.y» f jiw w i ww^al 1«*«*g» iS *  aftwMaifti faapal X rmStmäxn teamfeiraniwyHfth r
■fg^ rtyipi« aegflrifetv df,*>. poHtiaK^waa. Biaastaüifflaßea dar SSMUibf ImkI
ü^ we» Mt*lM*m*&»mf> tämfmtfAmt^fß litwg t IHjay T&*mMm^ %atk4.itssmeBamttö4.m&j*a!i[k*m
tgffcü4 anpfapp»; *ß,3 083*1 ■#©*&* Ottlar da» W«e&a«UMB»»PMiP* dffT f^««»»«*-
k a llm lig rc a c io n  IAm m M M » d e r MoainstTraaeorfc© i» t  d ie »  denaooh <n>- 
-fl***, a ty  2y|Wftltee«BMa *m*tt ^meit&td^ ■waasdaa, « y i M ^ i  ia t  d ie  ja*«* 
aifcivö itrt-iwy»«»f«L'fe4<»M «a*t « yfflfo fü r d ie ibb&ldtr&tiB des Tt*—
stÄtmeeasefes aur M&saura? dar politdaeiwsa BiasSadlaaae*
b is  lhödsii*»a<pm arism i»«! jyalifciscfliar BlmtaiJxmer ead der BiaaiadU*
Tw«g fqg* fcjfoFMtA.g«»! Ay%&«»4£«gfe&'fc’t.ijg<gpt44 ariwrf in  de» ‘TialM»ttla«> 3g*
(s . 5 f ) und 22b (S . 5 f) doreesteXl*. B ia  Stommmoisaae tat w w w -
liaBBBftMar^  TflllT* ant%t\ A4«> !gfjMfff>g1'l.g'# owfe.aaa fä4e> Gy^pm# TXOa 40*3 w^a>m!i,,l> 3BV- 
radtihaa*» «**g» .^y» dar tnyauiMa^ wyifl»  iarfe dar dar qftir—
iii saggr Ai?***** y;«,a»4-»M»»fe*ni,'t«jegtgF f.i,j*i||»iwHtg di# « my XJarfeodtlaa mt imiiiii.
*n«yyt OyOadaa d a r AiaaPtSara»^ va a  -tetwdS aafcer a rrtd a n a ria a  JSsdäaeaaN
ipaa ©öfedldat mrda* Hia aa^päadaM^Ba ;^KI?S3lj33BäÄ XSSd?1 S^ßflBNSfcSwSjÄNBfclSÄiß^
iWrli^ yi- ttft  4 4!>l»^ Hh^ wayiir^   ^ S@tt4B9E$l HCffci*-
 ^ SnkdAkjdwahouanr* «aacw
{SfeaUsHfeataenrA*)
!N*t1 is-f, üMH* 154 tmtellimg
El. 7 8 9 10
1. ®«tsr sehMMth { 2)43 ( 7)40 { 0)27 ( 3)20
2* aehrwaeli ( «)55. (12)54 C 14)45 (18)44
3« sehüwaäi mittel (18)58 (21)83 (21)50 (28)48
4« mittel (33)87 (33)85 (33)59 (30)52
3* «taufe mittel (22)72 (15)72 (1 7 ) 0 9 (11)89
©# stark (13)78 (10)80 ( 7)75 ( 5)80
7, sehr stark ( 4 ) 7 8 ( 2)88 ( 2)82 ( f)78
a * .32 .38 .41 .31
Tabelle 21
»•« MaxlffilSBa #WP »w*al twug A
{ln Klammerst* dafw#***-* a« -der
KL, 7 10
1.
2« schwach 
3* achswasash mittel
5. stark
6. sehr stark
{*»)**
(30)70
(28)71
C
( ?}4l (10)38
Cto)4i 
(20)49
(21)87 
C 7)«3
Cf 4)39
H s ►30 ,27
is  r t - i
BnMxtemmm 4«sr pelitisolicm Siaateilac^Mldang
i» «» w  «  iS w m j« m m m  m m *
Tabelle  22a
BjjmtmiXmm säur Arbeit
a) Bereit schafft au schmner und m&mxtsdjmr Arbeit
'^ aaiUüAermiß' an MaxAimaa dar poll tischen Kizwtelluag A 
(So K'immmmt $a»ieii an Skaierilcate®orie dar
Kl. 7 8 9 10
1 axtrem sAsmeh { 4)63 < 2)52 ' ( 2)40 C 2)55
2 misst solssach ( 3)64 C 3)49 ( 3)50 ( 1)45
3 sclxsacfe ( 9)03 < 3)57 (10)51 ( 8)33
4 m ittel schwach <18)03 (17)55 (17)54 (17)42
3 «A ite l stark (31)05 (30)07 <37)58 (44)45
6 stark <21)13 (18)71 <19)61 (10)03
7 sehr stark (19)07 (13)70 ( 9)01 ( 11)66
$ ostrtaa stark ( 4)77 ( 2 )08 C 3)08 ( 1)8©
2  sa - .1 2 «*.28 -.15 -.2 8
ft s »  n icht
1 ostr«aa schwach
2  S Ä r  3  l3iEMROtl
3 aeirwacdi
4 aittel aAmanh
5 saitteL stark
8 stark 
7 sehr stark
stark
<17)83
<33)85
a *. 12
(19)87
{ 3 )7 «
-.16
<
<11)53
<18)55
(31)37
<«7)63 
<
(
*.23
<
(
<12)44
<1i)4l
<30)49
<13)65
< 8)50 
l 2)75
-.22
^ lz u iS I . f i
Blatt /J^Ausft
IS XX»«
Tabelle 22b 
L*QlFt ® © 'tSUBDß
SlaaatellmM- gar Aa»fMit.t
B<aiffH^ 4,^syg^h|filf>4t sMrt.be> 'St-8.‘Xüs»Tfcol I m y
| KX. 7 3 9 16
1 ©xfrresa sefewanh C 2)54 ( 2)3® ( 2)30 ( 2>4t
2 «unter aolssitteli c h m ( z m ( 4)47 ( 3)41
9 äiciswsäißfa. ( n ) M ( m ) m (11)50 (12)44
4 steLfc’fcoX Cat >66 (17)61 (26)55 (22)38
5 iä.i$'Si@ä. s*fca.3ric i m m (35)62 (33)3® (36)69
6 starte. ( m ) m (26)71 (11)62 (17)60
(1 0 ) 7 2 (11)71 ( « Ä ( 7)6®
S OXtrOBt SiSQatfc ( 3>®3 < 2)83 ( 3)75 ( 1)75
E » ••43 -.21 -.22 -.26
,4* 3iM&t@lXxm$2 aaa^a I|§8*r©r 
Mo p o litisch » Slnstellunff g iM  ^äßäx die 3ac*ßadtans a »  twwatiiaat®»
^evrAsntl^ ars^  fjffit?. »tuftt SU * jjK tinrfth dl®
StaafiSaaslIttt dar Tosmitiiöng. LotM linh  is t  fü r dam, doMUiatf dar 
Lehrer M***?1 M® 1 *©&■*»& «ad Sä®- Vaaptoa Per—
flMaaw if^ d, mini viaddtaoli mit ihar ^h*Mr*!fe*'!P'<*-ig!^  f Xxaaoatsrsk *»**«** posi­
tiv© gg-f *> 1 ^tsorA laaf» I*AgtWt fftlr dP1* BrffOlg ««BiiljiBJI.f «4*1 sMstMM»
»84 ~t«-U— Immät %»«— * rfwm» at—H— 4 wh _ f®ft riH«n* <■*» —4#*—  dKrOril—
i g u m  U l m t o n t 1*M ! C 3 B r i t i l ifii t l i M *  " r v n r i h n n  o u r t t a t t  m u ß ,  b a B t ä t i g e u  d l . ®  Ä r g s d N *  
aiaaa in  Taboilo 21 (S. 57)# w» sich dar vermutet® Zoaaamasgiftxig
jaudumison lütt. *8*®»®«.©©» wi'* positiv®*? Bassdakiiugf 
dB®* fftV’t'f.ff*!'****'****** V f^*y—  ^fOifewI 4 
positiv®®* -t * *»g— *«»a^t. t -fe ,«Mt sgypidBghrt.e 31® TOTMm M ;j|iar|t©!n
«4 wl rm4tmam dm ®®ßUÖ<a®®U dffM1 ’*VTl**>*#lWMlWWdf»
6*5*
T if if  *Mfrattfta»3 4  m+A m rth ^ a m 1 f l g » 4 i w ^ f  . P o a d t i a n  a©_1,,l d u m  
4*>: *M*f ^fff» mättf jaen &y»OTVi*»*»4 .»rvfei.fh<sa^1nffl!Utn( »ff© Pff* —
rue«^  ui. ^ dfyf—fo-t»y da®* ussd fonfi  dhSB" ItaUarlSSUff
seines? aUgsmnimm ifOhaiiuisMiffriadÄBhaib findssu müßt®. In hussug fludt 
dl© i/vdt1©yTO^oB;Vl48bigy*ffM ■©Io *tfr*ff ^i^ hgfivt naati iironrdiwr)
(si@äi® Bdrioht * hataBuamlsi» iihmsI iBEfeasrossan von SatiöLiiBKU im diigcBsi—
a&ßar)*
*tjf fMjjFMTTfotf1** ■Mwwdff^ Piyf 1 itftyiTngf'r* «fwi’fflfrfidplld ■au dP* a*
iiw m  (T abe lle  23 M t  Salto 61) waA wer I«®bcmagu<M ABrtia±t (Ihn*
h—ta« ajk aoff 3®Ai® j£»%...
Aus lU M i l t  23 ur®üd sich, daß im 7.# 8. M t  10. Klaoaan tat
adssr ^i**^ hff©liTTl«*Tvdiffvi) 'fff'TVffi' fv^ vitif'vrivfr |rrl U liftflto ^ iTw^vId^viir itf y^ ~
7 Tffd 8 livct diHi'ff Viifi*wiTiit**fif!g nMh©). doft SSäw? df'W***1 
dar . lh©elv<!inturti dar ai’l)1i1?VT<ittTT^ *v siisa
stfpt Ifaf f§tKF S3JUUK0 9
laaidamoislwir» Itior stsi&sn offf qaart A t Üeh. 
'iibor A'*** rottiasai gshfufffff Mmar Mlnaftigsn Hadta»
•mmih. 'bevor, so ©® i^k
s30dln®BBa)gr«a -der pouLL fciaöi«**! Dia« t
iaiotiie 1 5
JüJLdu^i’Spe-rspaiC
iJ^ SU3Xikill& X*t4SXjJ «2UX1 ein iZ&i~±mÜla ilor p©iitiaoijon Finet oJJLua'?
( äü Stlaasaaras ■•«asitcil as. aüduxjßsatisi’aai)
Politisoliö laXUötaXlO?
BiidMngafwarapektXv« 10
Baaraf saus L-Llühivn^ FA 
FaaliSöiulLa t adi am 
llmA^ afcuiXatisdltÄi
4(68)66 (70)
(13 ) öS- 
;(^>72 0:0
soo)
07)v*
61
TO
( 109)
(71)5<3 (^75)4'
(22;39 £> '
( 7)57
(too) {tüö)
62 - VD/IU3.#.£?
Blottfei/JjAusi,
B «d ia *su »s r»» 4«sr p o l.it  isa lxen  iiija staJ L lB tt^ b ild u x ig
T ^ h it e  L y
Z*®b®3M E11Xt3e± 8<jt»3BfaaX t
Xclx li±ii srarsdLactexx •**.,. , ,.n« .*  * — * -*»** *. P o l*b X se iie  S iast© X l«n e?
insi^saiat 1 2 3 4 3 6 7 £ rj n
1 v’ollkaauuion
Klasse* 
19 30
.7
20 16 3 3 2 2 3 35 /f 287
2 a l t  gawiason
£ insclir .:;lslcun^ t n i 6 26 22 20 3 2 J»03 L'b 382
1 volUs-öiEEien
Klaas© 
13 28
8
20 17 12 6 3» 19 &  109
2 luit geiiiasen
Si2MOl»äi3tkm2@©si 16 26 25 1h 7 8 k 3 ,.07 £6 248
1 -trolltoKaa©»
Klasse 
13 2h
f
23 16 7 9 3 ,3 7 1-/ 133
2 seit lowisocn 3 
IJiaseiax&akrascpga 6 25 22 17 h 9 7 3,<S3A& 454
1 ToXlk.Oät£aa©n
I liE U «
13 22
10
17 21 5 i i 11 3 ,6 1  i7  64
2 mit gawis'aaa 
Bi2asciÄaaiGai3^ ca 11 15 16 16 i h 11 13 4 »0 0 ,5U 2 6 5
.3+4 kawa/ssioltt 3 11 11 17 11 - 22 25 4,89 .56 36
Asraarlomgr:
i)±3 Positionen  *;Ö?S »  kaxm io ii nioiit b eu rie ilon , (,3W und *4* -  
c^au3a/-äb«t^lmupt « lo l i t  snsTrieden* b loibcn äsiar in F o r t fa l l ,  da
teiltmia© aaäxr 3©ria^ baoatst* Sm* o*i 10. ICXasscm -vmxmT^t,
VD/ZIJ S f / g l
Blcal f / 3_jAuif,
Moiseaa 'k . m s m t .  I m  Alasso IO d ie Umtersoebimgem
su eimeei t^adipumlet , wo (Jis BntsciioJ^aaiyQia. fü r  d ie Art der BerafS» 
masMldsimg im.
©Am t,m±ttri4 vtm (|S* £*# ®Ud*
mit AMi**r a4®
waren aod
BO wird axeli im selcfcem Füllern stets als sot«sraüg erweisen» dl© 
läLOiaferots im 4er Oi.*^  .fttgwnmi.1.4 «af»^ ©43303? laaait 4aarffe^m  4tl8«>
ggnx>
Dio 3S&elle 2%- «tMPkt dl»
®^ia bei der 8^dL30N0flP*
 _ _ _  f  M e «0.
ns raixut wu® ms&Bti, 3M voeeisgMssiiiigÄEiaii sregwerejLisBagosri^  es&r» «me 
4;.ti «um* '7 * TTr>rf 3« K&mmmmi <*!§.<* e f^#«MAttä$.saii«* «mmO «1«^! s© dü^arflaa» 
a le r t ' sind* '«de im dem sjpitarem 3t*xf©a dar AiseMJOtao^. M s ssser i »  
s«nft erwartet meedsm* #fw Isier d ie Adeolo j^clseJ^i^iitAso&MäBi. 
■‘/<srt*3®s@®ga df.** im ilarecr 'm d  im
dtaasi Ü a Ä e  »a n d  r ic iX t f f iP a , BeSft thffffliSadeiMMMai
aaptmt dLCfyeoa*' Pro®»0 v’erst&efet Ml 9« a4.«r ?©«&, b ie r am is t
«wt%l TOSi Qffil amaiM'afci^atfe^aMfiiaüyiB»- Qm&mBi*»
99  e y y :iwl a^iitefe ‘feftfi  S d M & ö W Ä  i *1 d S T  l^ iltiliTfflfr ffffllHMMrt
’iaad ^ Amlsreseem
ians*
Tateilü 25a (S.
'dem. Ilaadnr©riml~-
 —.-^h— — .—. .- - .Ävim«MPBSOBmjBwPOp«33^ @^  9K9E» «*
S 33st
.tarn SimseA*~
anf 3rl®laadLs m l
SemaS ssri^itet© aotd,s Imtoreseem
(SomerelJi U l t  sicfi IccsmtmidLMreKi», dsiß
■ A.
w i n s A S Ü
Blatt fe57 Ai Ausfj
IkMMxmw®g©» <3»ar ®a34.tis©la«»
*  «f. «  *  a  . W  «  • »  S >  ^  «  1 »  « »  « »  » '  « *  W  «  *  « 4 »  *
Tabelle 25a
faste»äli«**a33® mx a la  M asA s» dar pa2i,tiaclu»n 3;i»t«sXAiäSg' A 
(Sa f 1 *11? T y i i  iS EgrossMift)
Pwl.4+4 aamfu* :!M^ .^fea.'I.,t
XBt««Att.t©|p^ipö KX« 7 ö 9 10
1 s ä  aeääameh. (  4 )  3 0 (  3 ) 4 3 (  5 ) 2 7 (  4 ) 1 2
2 C 3 ) 4 6 ( 7 ) 4 3 (  8 ) 3 1 ( 1 0 ) 3 4
3 ( 1 6 ) 5 1 ( 1 3 ) 4 9 ( 1 4 ) 4 3 ( 1 4 ) 3 6
4 ( 2 2 ) 6 2 ( 2 1 ) 5 8 ( 2 1 ) 3 8 ( 2 8 ) 4 3
5 ( 2 4 ) 6 9 ( 2 9 ) 7 0 ( 2 6 ) 6 4 ( 2 4 ) 5 8
6 ( 1 5 ) 7 7 ( 1 4 ) 7 7 ( 1 6 ) 7 8 ( 1 1 ) 7 0
7 (  3 ) 8 3 ( 1 0 ) 8 4 (  7 ) 7 3 (  6 ) 7 1
i (  4 ) 8 7 (  2 ) 9 2 (  2 ) 8 1 (  2 ) 8 0
f  a n t e  sta rk (  D f  3 (  1 ) 9 5 (  1 ) 7 1 (  i)m
8  * . 4 3 . 4 f hei*.*057 . 4 8
Ü eistiii-k .u ltu ro ll©  la te ro ssaa
f SHStET *«»t|riwyr!r|k ( 7 ) 3 4 ( 1 0 ) 5 3 ( 1 0 ) 4 3 ( 1 4 ) 3 ®
2 ( 1 ) 5 7 ( 1 3 ) 6 1 ( 1 2 ) 5 2 ( 1 4 ) 3 7
3 ( l f } 6 6 ( 1 8 ) 6 2 ( 1 8 ) .5 2 ( 1 7 ) 4 2
4 ( 2 0 ) '6 6 ( 2 2 ) 6 3 ( 8 2 ) 5 8 ( 1 6 ) 5 2
3 ( 2 1 ) # ( 8 1 ) 6 7 ( 2 0 ) 6 2 ( 2 0 ) 6 0
6 ( 1 3 ) 7 6 ( 3 ) 7 9 ( 1 2 3 # ( 1 1 ) 5 3
7 ( 8 ) 7 2 (  4 ) 7 3 (  4 ) 6 6 (  6 ) 6 7
3 ( 3 ) 7 3 ( 2 ) 7 8 C 1 ) 5 0 » (  2 ) 7 5
f  3«t*r s te c k ( 1 ) 6 7 (  D 8 1 (  D 4 3 1 (  0 ) -
E ss . 2 1 .23 • 2 1 .30
I S  E E - 1  _  65 -  V D / Z I J Ü / f l
BlattG £ / 3  »Ausfj
P o l  •} ■fef »artlm» -S rmfffeatl 1 iM ig
.11. 7 a ■ 9 10
5®ort3J.otMs 3äa*ocmwa«m
1' eete sclasswali. C 1)3« ( 1)39 ( 2)42 ( 4)48
2 ( 2)42 ( 4)3? ( 4)45 ( 4)37
3 { 4)63 (-3 )39 C 8)54 < i)4a
4 < 7)6? (10)64 (13)52 (17)45
5 C 15)63 ( 11)61 («8)52 (17)46
4* . ( 16)66 (19)62 (17)59 (17)50
7 (22)71 (16)62 (18)60 (16)56
S (17)69 («9)66 (13)64 (10)57
9 aste* stark (17)69 («3)73 ( 7)63 C 7)57
ü * *15 *15 .18 .16
t seier scbssaoii C 2)75 ( 8)6? ( 8)36 ( 1)50
2 ( 7 )6 » C 3)71 C 3)61 C 3)37
3 (11)67 ( 9)66 ( 7)49 (  8)46
4 (15 )»4 («5 )64 (14)60 ( 16)66
5 (21)68 ( 21)66 (23>5i (82)48
6 (19)69 (27)68 (23)5» (21)49
7 (13)63 («6 )70 (17)53 (19)44
8 ( 8)52 ( 5)57 ( 9)57 ( § )41
9 sate stark | 8)66 ( 2)63 ( 8)24 ( 2)33
77' SS .01 .03 *04 .12
t sss& b*' saJswanls. ( t )6 i ( " )  - C 1)26 C 1)50
2 C « )6 i C 1)37 ( 1)48 ( 3)29
3 ( 3)64 ( 6)62 ( 5)48 C 9)43
% C 9)63 (12)66 (14)54 (15)34
5 (16)64 (20)59 (23)55 (26)43
6 (24)90 (26)69 (27)60 (27)51
7 (25)67 (20)87 (18)39 («4)35
8 (35)70 (10)7» ( 3)62 ( 6 }m
9 sete* si'tark C 6)68 C 5)67 C 3)53 ( 2)35
lü/iuM/ld
Blatt« / iiAwi
Sosrrelation '(iyssroaß»®-» ByiMb«iSj8^ h®ia**ß) eadbEME^ aar ±»if «fsxmmt udüs— 
s i Ä  sc&lloSon Möt, dal p©iltia©l» ,l«f,30®«2^®3scsthssd.t 
mit exwaa aU^Swrainan M ä ^ m x  SftveEux s*» diiVarnuBlartar 4ici#mtli* 
der Be-raSialiol^kei t e&finrttatofc.
Mit i^osacsri&ait ggtitffe ear ^ ytaaapg!,i«wrTiig-r»^  -jbs> )^|^ti^c^®jawXgfce£^2g 
(25**) • Hier Üsosxq * ai«taaä@®t in f. und 10* Klaaeen * die poäd*t&~ 
ach© Xnt©r«ss»i©sr«iCEtt (fÄ^fttaaea ausilbem, Itf enettitm Hfe©r aftMtoel" 
Io pelitiecaM» Saticic&iime» B&t&dJd&mm an ^CMwllacJaouraiijafem Bia-
sä,t2ie$s$ AirtHi- y»—«^ yersus *y n  g»*. »*>*»» iF^ $isBstfiB3^ täEBk
§®8s|l fli ff yfrlftfM* SSOBP Af ;^f;iffiy«ytg»- pat ^ ■fe^ aylyf» 'Ffnii -
«*•* » 1 . raytfoaaa, gyy 4y
4 <n%^txsn yyyti 4&£r ’^ f***1tir*^ l^,*>tT^r'fr1it CfcOT 
A;|ly»||i «i©x y*—yg» iren ~t t>«wg- «nyf seiaii®—
lu llt tnroxx&a Xatexesacsa »«©tatxgrt a±e scium xvwwsc gramatitmaea läxxwx» 
$iangt<Bif lütft ffifrn gfyliffit^G ffiimiiimnwni Semtien1 y***^ xy iitl witt tmeoMor nno« 
ti,vi®a!'t IMi<§ Tf-0flfi ließen 8übP den Böbboä«
-aaliaiie* g£&& ««Gib tlke ImMmmmm an 3gnw»tH.ohgn iteMaAtlMHnn Mm
■|y ÖJäS®a?®E> .^:y»1»yfr4c 5^ gy Afcti^ Vi—>
tliitun «müümq* AllesN(iüai§st flrtt-lp aHe SijMWlnEtlninöJiß’g dnS ffiedliisßimgfiB~~ 
tfffi oesC* <lie®asi' ^ i^y*TTfff'ff'jyTTgi>TM i^ t- u&dit foll üPftp
y|j3^ .y«||j>^|flffh yf iSJ3*i #© iÄ#
2tKT Q©Äf©Ü.IOS^ in
W M . um n m m  * m 4  Jt . , ^  n, -|, -| 488©«a©jfcij— I,,<'® *4 - -j— «kaMgMk^t Jr <£5 iSBP®'»  « a t d ^&&&%£%&£& J*«Li3täJ0i3. ^ Sä8ä1JI»^ ÖEI 3I8Ä tjBrtfi 2ÖÖ |S# ®#Jr #
Sf.&*. 4en W m k m * ” ^ 1  Oto #Ln * au einer
lin^rttaäfiit ia t .  iliaT Oraocl
^©X ISy«yiiwwgf' «ct»& #too -ly Ät®>n6» wiB f^ ij y i w  a«»#y -f^
1#* dhaa? A-yfe. iif^ i!tii»feiMiy aayyys i^ JnBB*
te^ i4.^ a««e» ^ «^4 gE^vj: /!»4.gw4 "g4.te9Bat*! JJCMSitiVl©®* a»4tnrf »4,a«t
^yf*iyTO^^4[yyy d f i y » *Biwa>BdL.laO im #081
in  a$ws@£jLs3JL lsw®iEs?nt:wa 1 % ^ppgn»
VQxtisiite®.^ r»CTy*i^ g^yyi^ yyi ni3P#* WUsst fin#osi t$nfe:@|F@©ilifi8dh0,1$i di©
ajssst 1 yfiW igfeswisao® ll-'ift-g f infiMt ytftD fi., ^ llllWffl s3©—
1?W5SI1@0E1 .nyit SaäWÜÄ1'
i a  d|®r Saru^ei pö iltiaclic  %rnm^ßäm SW mmi, Sport tr@£Nn. taai (t»a- 
TOxaugt •?. and i .  lO tes®«)' äjwtvnranwi^iÄtu^ ^««uels©a* H a  po-
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Blatt 65/ 3«Ausfc
lit.fo&jMff'l W& L^@gßt {**tag,*gf, -?«*ff«yttll4s&mim m-i-ruf f^ tiü‘4 £»?»ff» W  4**^1-—
_;oiKlon ^ Itfe&gtaNitstt dsbeli W&msA vmk <SM*«Ft£tiatt {»«f allen Stu- 
f«l)i Foton" ^cxanratalten and b®ai*ei&BS (ab Klasse 8), Tox^ aadp>
.aa r fwa i i j Bt i a i « ! t  'f»ayny ^bttSSttM&MNI KL, 8 and  f ö ) t
t adtotefe® $HHf (sSJttB StSBfSttl), Tip «jfon 8 . Kl
3 ±bt es außerdem dl« Tendern, daß «Ha politisch troni^ er en@as±ar- 
tan Schüler etwas häwfiger vertreten sind beim Besuch von Jagosid- 
Itlobs und OlafeavaramtalttMo^an.. Ob das im AltersTerischriti bol 
den jetzigen 7* Klassen auch dwr Fall sein wird, aaiß die -Längs» >
n*<f*hwtr •fc'feftwia.l y«g» «%**urm4 vtmm,
Zmm na sei an vöä Brfs^ afonlssen de** Ttofaa»* ^ 2 7 darauf ve*>»
wissen* riaa die auf des* jew*e*Lf gfP* straf® Hiöhtrtttx*»
oinwt* a4 ‘Wct( iw*|eb yfc*4S4 «fth poSltlV von den fl«MHhwha>4 •fijffyiiinftltaiwww ff«»—
hetMB»,
a n  Ilasisassa t t e r  p o l i t I . s o l . 0sk .’S is ia t -a H u ia g  
{'Ia KXa3E3r.örn: ‘(^axitciX an HSuf IgkcdLta3m£msor&,m beim llaac&en)
jfoXltiöoIiö Hiastöllasa,;?
aes -mmskmmt i£X* 7 8 9 10
t z L ^ l l o h .  adUsr r&si t ig i i e l , { 2)59 { 7)46 (15)4? ( 26)43
mehvmXe '-^elseatlioJ’i { 1 }$5 ( 3)58 ( 7)56 ( 7)5S
gssiepsnt 1 1  ols ■ ( f « ) 6 l (20)55 (10)54 (26)42
Ni o h t  raucls©*» (?S )68 (70)69 ( 5 8 )6 1 (41)37
(100) (■too)
